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„5 vor 12“
An ihnen kam in dieser Woche 
kaum jemand vorbei: Im Rah-
men der Aktion „5 vor 12“ waren 
Landwirte aus ganz Deutschland 
unterwegs, um mit ihren Trakto-
ren zu demonstrieren.  Seite 6

Startschuss
In dieser Woche starteten im 
Stadtteil Hochneukirch die Er-
schließungsarbeiten für das neue 
Baugebiet an der Gartenstraße. 
Was dort entstehen soll, erfahren 
Sie auf  Seite 24

Kindersitzung
Eine Tradition lebt wieder auf: 
Die KG „Nökercher Jecke“ freut 
sich, nach einer dreijährigen 
Zwangspause endlich wieder eine 
Kindersitzung starten zu können.
 Seite 24
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Mit einem kleinen Piks großes 
bewirken: Zusammen mit dem 
DRK-Blutspendedienst West 
lädt die Gesamtschule Jüchen 
am kommenden Mittwoch, 17. 
Januar, zur großen Blutspende-
Aktion ein. Neben dem Ziel, 
möglichst viel Blut zu spenden, 
dient die Veranstaltung der 
Aufklärung rund um die Blut-
spende und der Gewinnung von 
Erstspendern.

Jüchen. Täglich werden 14.000 
Blutspenden in Deutschland für 
die Akuthilfe bei Unfällen, in der 
Krebstherapie, planbare Ope-
rationen und auch bei Immun-
krankheiten benötigt. „Doch nur 
zwei Prozent der Bevölkerung 
sind überhaupt Spender, das ist 
viel zu wenig“, betont der stell-
vertretende Schulleiter Elmar 
Welter.
Vor gut einem dreiviertel Jahr 
sei daher die Idee aufgekom-
men, eine Blutspende-Aktion in 
der Schule zu starten, um ein 
Bewusstsein für das Thema zu 
schaffen und den einen oder an-
deren Erstspender aus der Schü-
lerschaft (ab 18 Jahren kann Blut 
gespendet werden) zu gewinnen. 
Die Initiative stammt von der 
schuleigenen „1. Hilfe“-AG, die 
die Aktion in der kommenden 
Woche auch begleiten wird.

„Die Sanis wurden schon im Vor-
feld mit eingebunden. Wir haben 
bei unseren Treffen besprochen, 
wie eine Blutspende abläuft, 
denn viele der Teilnehmer dürfen 
selber noch nicht spenden, und 
haben uns um die Verteilung 
der Plakate gekümmert“, be-
richtet Lehrerin Sarina Schmitz. 
Am Aktionstag selbst werden 
sie dann unter anderem die 
Vouchers für Snacks ausgeben. 
Die Schulsanis sind sich einig: 
Eine Blutspende-Aktion in der 
Schule zu machen, sorgt für eine 
niedrigere Hemmschwelle und 
hilft dabei, Informationen zu dem 
Thema weiter zu streuen. Und sie 
betonen: „Eine Blutspende dauert 
nur eine Stunde, damit können 
wir Leben retten!“
Um den möglichen Erstspen-
dern der Schulgemeinschaft das 
Thema Blutspende näher zu 
bringen, gab es Anfang der Wo-
che eine Veranstaltung, bei der 
eine Dame vom DRK-Blutspen-
dedienst West darüber aufklärte, 
wie wichtig Blutspenden sind, 
und dabei auch auf Fragen und 
Sorgen der Schüler einging. Tat-
sächlich seien einige Vorbehalte 
und Bedenken deutlich gewor-
den, wie Elmar Welter berichtet: 
„Wir fühlen uns daher bestätigt, 
dass wir mit der Aktion genau 
das Richtige tun.“

Von 11 bis 15.15 Uhr wird es 
am kommenden Mittwoch 
die Möglichkeit geben, in der 
Gesamtschule Blut zu spenden. 
Von den 40 Zeitfenstern sind sehr 
zur Freude des stellvertretenden 
Schulleiters schon ein paar be-
legt – von Schülern, Lehrern und 
auch von Bürgermeister Harald 
Zillikens. Die Veranstaltung steht 
aber allen Spendenwilligen offen. 
Termine können über folgenden 
Link reserviert werden (oder 
einfach den unten stehenden QR-
Code scannen): 
teminreservierung.blutspende-
dienst-west.de/u/40140390.
„Wir hoffen, alle Zeitfenster 
zu belegen, mit dem Ziel, dass 
wir vielleicht zehn Erstspender 
zusammenkriegen“, so Welter, 
der jedoch realistisch bleibt: „Wir 
gehen davon aus, dass wir bei 
der ersten Aktion noch einen ge-
ringeren Zuspruch von Erstspen-
dern haben. Aber wir hoffen, 
dass sich das bei künftigen Ak-
tionen ändern wird.“ Denn das 
steht fest: Wenn alles gut läuft, 
soll es nicht 
die letzte 
Blutspende-
Aktion an 
der Gesamt-
schule 
Jüchen sein.
 D. Furth

Gesamtschule lädt zur 
Blutspende-Aktion

Die „1. Hilfe“-AG der Gesamtschule Jüchen unterstützt die Blutspende-Aktion am kommenden 
Mittwoch tatkräftig.  Foto: Daniela Furth

Jüchen. Die Gottesdienste 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Jüchen finden statt 
am Sonntag, 14. Januar, 10 
Uhr, in der Evangelischen 
Kirche Hochneukirch mit 
Prädikant Marcel Mostert 
sowie um 10.15 Uhr in der 
Evangelischen Hofkirche 
Jüchen mit Pfarrer Andreas 
Buddenberg.

Gottesdienste

redaktion@top-kurier.de
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Gierath. In der zweiten Ferien-
woche ging es für 18 Mitglieder 
der SG Gierath mit dem Zug 
nach Köln zur „Lanxess Arena“ 
zur Show „Feuerwerk der Turn-
kunst“ – Europas erfolgreichste 
Turnshow. Die Rheinische 
Turnerjugend (RTJ) organisierte 
auch dieses Jahr wieder die 
RTJ-Fankurve. Mitgliedsver-
eine konnten günstig Tickets 
erwerben und jeder bekam sogar 
noch ein limitiertes Fankurve 
T-Shirt. Insgesamt haben sich 42 
Vereine gemeldet, um mit 820 
Teilnehmenden die Fankurve 
der Shows in Düsseldorf und 
Köln zu bilden.
Die SG war Teil des Fanblocks 
in Köln und genoss die tolle 
Stimmung in den der Fankurve 
und die unglaubliche Show, die 
dieses Jahr unter dem Thema 
„Heartbeat“ lief.
Die SG Gierath fuhr dorthin mit 
16 engagierten Sporthelfern aus 

den Abteilungen Rhönrad, Ein-
rad, Kinderturnen, Kindertanzen 
und Tischtennis. Als Betreuung 
fuhren Sandra und Venka Koglin 
mit. „Wir danken dem RTJ für 
die Möglichkeit, uns die Show 
anzusehen, das war ein toller 
Abend!“, erzählt Venka Koglin.
Auf der Rückfahrt gab es dann 
viel Gesprächsstoff über die 
verschiedenen Acts und Artisten. 
Es war nicht möglich, unter den 
vielen anspruchsvollen Auf-
führungen einen „besten Act“ 
zu küren, denn beeindruckend 
fanden die Teilnehmenden viele 
Showelemente.
Von der Rollschuhpaar-Akroba-
tik, Trampolinturnern bis zu 
den Trapez-Künstlern und den 
Darbietungen aus dem Bereich 
Rhönrad, Cyr, Schwebebalken 
oder Spannbarren waren viele 
tolle Acts dabei. Gleichzeitig 
konnten sich alle für eigene Auf-
tritte inspirieren lassen.

SG Gierath besuchte das 
„Feuerwerk der Turnkunst“

Die SG Gierath war beim „Feuerwerk der Turnkunst“ in der RTJ-
Fankurve vertreten.  Foto: SG Gierath

Damm. Die Depression ist 
eine der häufigsten Krank-
heiten überhaupt und die 
häufigste psychische Erkran-
kung. Symptome sind ein 
Stimmungstief, eine starke 
Antriebslosigkeit und die zu-
nehmende Unfähigkeit, sich 
über irgendetwas zu freuen. 
Routinearbeiten fallen zuneh-
mend schwer, man fühlt sich 
nutzlos und die schlimmste 
Komplikation einer Depres-
sion ist der Suizid. Depres-
sionen können als Reaktion 
auf schlimme Erlebnisse, wie 
dem Tod eines Angehörigen 
entstehen, aber auch schein-
bar von selbst, ohne Grund 
ausbrechen. Oft versteckt sich 
die Depression hinter körper-
lichen Symptomen.
Über Symptome, Verlauf, Ursa-
chen und Möglichkeiten der 
Hilfe bei dieser Volkskrankheit 
informiert Dr. Joachim Gutzke, 

der als Facharzt für Psychiatrie 
und leitender Oberarzt seit 
1990 im Alexius Josef Kran-
kenhaus in Neuss tätig ist. Der 
Vortrag findet am 18. Januar 
um 19 Uhr im Petrussaal des 
Nikolausklosters statt. Der 
Eintritt kostet 8 Euro und wird 
von Dr. Gutzke zugunsten des 
Fördervereins des Nikolaus-
klosters gespendet.

Vortrag zum Thema 
„Depression“ im Kloster

Dr. Joachim Gutzke klärt 
über die Depression auf. 
 Foto: privat

Jüchen. Am Montag, 15. Ja-
nuar, lädt das Senioren-Netz-
werk 55plus der Stadt Jüchen 
wieder zum „Conversation 
Circle“ in das Netzwerkbüro 
im Haus Katz, Alleestraße, 
ein. Gute bis sehr gute Vor-
kenntnisse der englischen 
Sprache sind erforderlich. 
Los geht es um 10.30 Uhr. 
Weitere Infos: 02165/26 56.

„Conversation 
Circle“

Jüchen. Die Weihnachtszeit 
ist vorbei und sicher findet 
sich noch die eine oder andere 
übrig gebliebe Glühweinflasche 
in den Haushalten. Doch was 
passiert nun damit? Bevor dem 
Glühwein ein trauriges Ende 
bevorsteht, sagt die FDP Jüchen: 
„Es ist immer noch Winter, der 
Glühwein schmeckt auch jetzt 
noch hervorragend.“ So wurde 
die Idee zum ersten „Jüchener 
Glühweinrestetrinken“ geboren.
„Bei einem Treffen nach Weih-
nachten hatte ein Freund die 
Idee“, berichtet FDP-Stadt-
verbandsvorsitzender Marcel 
Mostert, der dann direkt in die 
Planung des ersten „Glühwein-
restetrinkens“ einstieg. Und 
so wird nun am Sonntag, 21. 
Januar, ab 15 Uhr zu einem 

geselligen Beisammensein bei 
stimmungsvoller Musik und 
heißem Glühwein in den Innen-
hof von Haus Katz, Alleestraße 
1, eingeladen.
In gemütlicher Atmosphäre 
wolle man mit den Bürgern ins 
Gespräch kommen, so Mostert, 
dabei Revue passieren lassen, 
wie das politische Jahr 2023 in 
Jüchen war, und sich darüber 
austauschen, was für das neue 
Jahr von der FDP als Teil der 
Mehrheitsfraktion im Stadtrat er-
wartet werde.
Beim „Glühweinrestetrinken“ 
kann dann auch noch etwas 
Gutes getan werden: Für jede 
mitgebrachte Flasche Glühwein 
spendet die FDP Jüchen 2 Euro 
an die Bürgerstiftung Jüchen.
 Daniela Furth

FDP Jüchen lädt zum 
„Glühweinrestetrinken“

vom 13.01.2024 bis 19.01.2024

Apotheken-Notdienste

Samstag, 13.01.

MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080

MAXMO Apotheke
Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen
02181/48850

Sonntag, 14.01.

Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203

Montag, 15.01.

Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48
50181 Bedburg
02272/903809

Dienstag, 16.01.

Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich
02181/7050130

Mittwoch, 17.01.

Adler Apotheke Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich
02181/74319

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42,
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbindung
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Große Hilfsbereitschaft 
für die Mini-Bücherei
Schaan. So langsam füllen sich 
die Regale der „wohl kleinsten 
Bücherei der Welt“. „Die Spen-
denbereitschaft ist unglaublich“, 
freut sich Carolin Unterdorfer 
vom Verein „Learn4Life“, für den 
sich Ende vergangenen Jahres der 
Traum einer eigenen Bücherei 
erfüllte (wir berichteten).
Dem Aufruf, Bücher für die 
Kinder- und Jugendbücherei zu 
spenden, folgten dabei nicht nur 
zahlreiche Menschen aus der Um-
gebung – ein Junge sei beispiels-
weise extra mit dem Fahrrad aus 
Jüchen gekommen, um Bücher 
abzugeben –, tatsächlich haben 
Pakete aus ganz Deutschland 
den Verein erreicht. „Dadurch 
haben wir schon ein paar Reihen 
komplettieren können“, erzählt 
Unterdorfer glücklich und schickt 
ein herzliches Dankeschön an alle 
Unterstützer.
Ein großer Dank des Vereins 
geht auch an den „Lions-Club 
Grevenbroich“. Lions-Präsident 
Torsten Dunkern und Günter 
Lennartz machten sich persönlich 
vor Ort ein Bild der Bücherei und 
übergaben einen Scheck in Höhe 
von 2.500 Euro, der dem Ausbau 
des „Bücherkoffer“-Angebots (in 
Kinderkoffern werden Bücher 
und Materialien zu bestimmten 
Themen zusammengestellt und 
zum Beispiel in KiTas gebracht, 
wo die Erzieher das jeweilige 
Thema mit den Vorschulkindern 
erarbeiten) zugutekommt. Der 

„Lions-Club Grevenbroich“ ist 
in vielen sozialen Bereichen 
tätig und fördert vorwiegend 
lokale, aber auch internationale, 
Vereine, Institutionen, Hilfsange-
bote und mehr. „Die Förderung 
der Bildung von Kindern und 
Jugendlichen ist eines unserer 
großen Anliegen“, erklärt Torsten 
Dunkern, „so erhoffen wir uns 
durch die Förderung des interes-
santen ,Bücherkoffer-Angebots’ 
von ‚Learn4Life’, vielen Kindern 
und Jugendlichen die Freude 
und damit auch das Interesse am 
Lesen wieder näherzubringen, 
da Defizite im Lesen in unseren 
jüngsten Generationen erwiese-
nermaßen leider vorhanden sind 
und die Lesekompetenz dringend 
verbessert werden muss.“
Nach wie vor freut sich die Mini-

Bücherei über weitere Spenden. 
Gesucht werden aktuell beispiels-
weise noch mehrere „Tiptoi“-Bü-
cher und -Spiele, so Unterdorfer. 
Unterstützer können sich per 
Mail an buecherei-learn4life@web.

de bei Carolin Pilz, die die Mini-
Bücherei managt, melden.
„Learn4Life“ hofft, Ende Januar 
richtig mit der Kinder- und Ju-
gendbücherei starten zu können, 
dann werden auch Öffnungszei-
ten auf der Bücherei-Homepage 
zu finden sein. 
Auf www.learn4life-verein.de ist 
aber schon jetzt der Link für 
die Online-Bücherei hinterlegt, 
wo gestöbert und eine Liste mit 
Büchern zusammenstellt werden 
kann, die der Verein dann zum 
Abholen vorbereitet. 
 Daniela Furth

Von links: Günter Lennartz und Torsten Dunkern vom „Lions-
Club Grevenbroich“ überreichten Patric Unterdorfer vom Verein 
„Learn4Life“ eine Spende. Fotos: „Learn4Life“
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Betrag: Euro, Cent

EUR 100,-– einhundert –
Verrechnen Sie gegen diesen Scheck

Betrag in Buchstaben

Empfänger

Vertriebsleiter Schaffrath
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*
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übertragbar auf bereits getätigte Käufe, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen unseres Hauses. Nur gültig für
im Haus gekennzeichnete Abverkaufsware.

Bernd Kasmann
Alle Leser dieser Zeitung
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NUR FÜR KURZE ZEIT! Wenn weg dann weg!
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Die Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Jüchen, Andrea 
Schiffer und Ursula Schmitz, 
versprechen in ihrem Gast-
beitrag: Auch in diesem Jahr 
werden sie sich mit gewohntem 
Engagement für eine gerechte 
Gesellschaft einsetzen.

Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser,

auch im vergangenen Jahr haben 
wir, Andrea Schiffer und Ursula 
Schmitz, uns als Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Jüchen für 
die Gleichstellung der Ge-
schlechter eingesetzt. Es gab ein 
paar Erfolge, zum Beispiel im 
Bereich der Stellenbesetzung bei 
der Stadt Jüchen zu verzeichnen, 
aber auch bestehende Heraus-
forderungen und Ungleichheiten 
zu bewältigen. Menschen sollen 
auf ihrem Lebensweg gleichbe-
handelt werden im persönlichen, 
familiären und auch beruflichen 
Werdegang. Dies erfordert auch 
weiterhin unsere Aufmerksam-
keit.
Themen wie Vereinbarkeit und 
Förderung von Familie, Pflege 
und Beruf, Lohngerechtigkeit, 
Frauen in Führungspositionen 
sowie die Bekämpfung von 
geschlechtsspezifischer Gewalt 
bleiben entscheidende Punkte 

auf unserer Agenda.
Nur gemeinsam mit allen gesell-
schaftlichen Akteuren wie unter 
anderem den Unternehmen, den 
Bürgerinnen und Bürgern und 
Bildungseinrichtungen kön-
nen effektive und nachhaltige 
Maßnahmen zur Förderung der 
Geschlechtergleichbehandlung 
umgesetzt werden. In vielen klei-
nen Schritten ist hier Bewegung 
und ein anderes Bewusstsein 
erkennbar.
Wir werden auch im neuen 
Jahr unseren Einsatz für eine 
gerechte Gesellschaft fortsetzen. 

Ziel ist es, gleiche Chancen und 
Rechte für alle Geschlechter zu 
gewährleisten und eine Um-
gebung zu schaffen, in der jeder 
Mensch sein volles Potenzial 
entfalten kann, unabhängig 
von Geschlecht, Herkunft oder 
Identität.
Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern ein gutes, erfolgrei-
ches und gesundes Jahr 2024.

Andrea Schiffer und 
Ursula Schmitz
Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Jüchen

Gleiche Chancen  
und Rechte für alle

Andrea Schiffer (l.) und Ursula Schmitz sind die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Jüchen.  Foto: Stadt Jüchen

Ein Gastbeitrag der Gleichstellungsbeauftragten

Der Top-kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

Jüchen. Am Montag, 8. Janu-
ar, drangen Unbekannte in 
der Zeit zwischen 3.55 und 
4.15 Uhr in einen Discounter 
auf der Meisingstraße in 
Jüchen ein, indem sie die 
Eingangstür gewaltsam auf-
brachen.
Nach ersten Erkenntnis-
sen wurden Rollläden im 
Kassenbereich aufgebrochen 
und Tabakwaren im Wert 
eines fünfstelligen Eurobe-
trags entwendet.
Das Kriminalkommissa-
riat 24 hat die Ermittlungen 
aufgenommen, Hinweise 
nimmt die Polizei unter der 
Telefonnummer 02131/30 
00 entgegen.

Einbruch in 
Discounter

 Foto: Rolf Retzlaff

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der WochegesuchtMitgliederversammlung 2024 des TV 1879 e.V. Jüchen

Bernd Lohr, der 1. Vorsitzende des Turnverein 1879 e.V. Jüchen, lädt ein
zur Mitgliederversammlung 2024 am Freitag, 08.03.24 um 20:00 Uhr in das
Schülercafé an der 3-fach Sporthalle, Stadionstraße 77, 41363 Jüchen.

Es werden folgende Tagesordnungspunkte abgehandelt:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,
2. Wahl des / der Protokollführer/-in,
3. Bericht des 1. Vorsitzenden,
4. Bericht des Geschäftsführers,
5. Berichte der Fachwarte,
6. Stellungnahme zu den Berichten,
7. Bericht der Kassiererin
8. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2023
9. Entlastung des Vorstandes,

10. Neuwahlen
a) 1. Vorsitzende(r)
b) Sportwart(in)
c) ein Kassenprüfer(in)

11. Beiträge,
12. Beschlussfassung über ggf. vorliegende Anträge

Anträge müssen dem Vorstand bis spätestens
23.02.24 in schriftlicher Form vorliegen.

13. Verschiedenes

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen
und einen konstruktiven Abend!

Mit sportlichen Grüßen, Bernd Lohr (1. Vorsitzender)

MINERALIENTAGE
Düsseldorf
13./14.Januar
je 10:00-18:00

Mineralien Schmuck
Edelsteine Fossilien
Edelsteinbestimmung

Classic Remise
Harffstr. 110a 40591 Düsseldorf

Börsen Info: 0171-6928016



vhs-grevenbroich.de 02181- 608 235

Jetzt
anmelden!

Volkshochschule
Grevenbroich / Jüchen



Rhein-Kreis Neuss. An ihnen 
kam in dieser Woche sprich-
wörtlich kaum jemand vorbei: 
Im Rahmen der Aktion „5 vor 
12“ waren Landwirte aus ganz 
Deutschland unterwegs, um mit 
ihren Traktoren zu demonstrie-
ren. Zum Auftakt der Aktions-
woche beteiligten sich nach 
Angaben des Rheinischen Land-
wirtschafts-Verbandes (RLV) 
mehr als 5.000 Landwirte und 
Bürger im Rheinland an den 
Protesten gegen die angekündig-
ten Kürzungspläne der Bundes-
regierung.
Während die Emotionen in an-
deren Teilen der Republik hoch 
kochten, blieben die Proteste in 
NRW ruhig und gesittet. Johan-
nes Küppers aus Kaarst, Vor-

sitzender der Kreis-Bauernschaft, 
ist mit dem Verhalten seiner 
Kollegen ebenso zufrieden wie 
mit den Reaktionen der Bevölke-
rung. „Wir haben fast durchweg 
positive Reaktionen geerntet“, 
berichtet er. Auch unterwegs gab 
es von vielen anderen Verkehrs-
teilnehmern einen Daumen 
nach oben: „Wir haben uns am 
Montag in Lanzerath getroffen, 
haben in Rommerskirchen Zwi-
schenstation gemacht und sind 
dann nach Köln gefahren. Aus 
dem Rhein-Kreis Neuss waren 
etwa 100 Schlepper unterwegs. 
Abends ging es dann über 
Viersen zur Kundgebung nach 
Mönchengladbach.“
Am Mittwoch fuhren die 
Landwirte dann zu den Düs- seldorfer Parteizentralen von 

SPD, Grünen und FDP, um dort 
Resolutionen gegen die geplan-
ten Subventionskürzungen der 
Bundesregierung zu übergeben. 
Außerdem gab es eine Demons-
tration vor dem Landtag in 
Düsseldorf.
Auch mit diesem Protesttag ist 
Johannes Küppers zufrieden: 
„Ich habe mit rund 50 Kollegen 
und Kolleginnen vor der SPD-
Zentrale gestanden. In der Spitze 
waren dort etwa 50 Schlepper. 
Es ist alles sehr friedlich und 
geordnet verlaufen. Wir konnten 
dem Landesgeneralsekretär 
unsere Resolution übergeben 
und mit ihm ein einstündiges 
Gespräch führen. Die SPD zeigte 
sehr viel Verständnis für unsere 
Situation und versprach, sich in 
Berlin für uns einzusetzen.“
Die Resolution mit der Über-
schrift „Bundesregierung stellt 
die heimische Land- und Forst-

wirtschaft sowie den Gartenbau 
ins Abseits“ wird getragen von 
einem breiten Bündnis aus Ver-
bänden des ländlichen Raums in 
NRW und ist Teil der bundes-
weiten Aktionswoche.
Mit der geplanten schrittweisen 
Abschaffung der Steuerbe-
freiung für Agrardiesel hat die 
Bundesregierung aus Sicht der 
Landwirte das Fass zum Über-
laufen gebracht. Auch Bernhard 
Conzen, Präsident des RLV zieht 
ein positives Fazit der Proteste: 
„Unsere Botschaft, dass die Poli-
tik bei den Kürzungen maßlos 
überzieht und die Salami-Tak-
tik der Bundesregierung beim 
Agrardiesel ein durchsichtiges 
Manöver ist, ist rübergekommen 
und stößt bei der Bevölkerung 
auf positive Resonanz,“ führt der 
Verbandsvorsitzende aus. 
Conzen zeigt sich außerdem er-
freut, dass auch der anerkannte 
Wissenschaftler und Präsident 

des IFO Institut, Clemens Fuest, 
die Verhältnismäßigkeit der 
Kürzungspläne der Ampelregie-
rung im Agrarbereich infrage 
stellt. Die Bevölkerung wisse 
nur zu gut, wie wichtig die 
gesicherte Versorgung mit hei-
mischen Lebensmitteln sei und 
dass es dazu einer wettbewerbs-
fähigen Landwirtschaft bedürfe, 
so der Präsident. „Deshalb steht 
die Mehrheit hinter unseren 
Forderungen, das erleben wir 
aktuell jeden Tag“, sieht er sich 
bestätigt.
Jetzt findet die Protestwoche 
ihren Abschluss. Johannes Küp-
pers: „Am Sonntag treffen wir 
Vertreter der Kreisbauernschaft 
uns an der Neusser Skihalle und 
fahren nach Berlin, um am Mon-
tag an der Groß-Demo teilzuneh-
men. Diesmal allerdings nicht 
mit den Traktoren, sondern mit 
dem Reisebus.“
 Thomas Broich
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Hochneukirch. Am Mittwoch, 
24. Januar, von 18.30 bis 20.45 
Uhr lädt das Familienzentrum 
St. Pantaleon Hochneukirch 
zu einer online Veranstaltung 
zum Umgang mit Medien ein.
Medien begegnen uns heutzu-
tage in jeder Lebenslage. Wir 
benutzen sie, um zu kommun-
zieren, unser Wissen zu erwei-
tern oder auch um einfach mal 
abzuschalten. Sie sind mittler-
weile ein fester Bestandteil 
des familiären Alltags. Somit 

wird der Grundstein für den 
Medienumgang der Kinder 
in der Familie gelegt, entspre-
chend sollte auch hier mit der 
Medienerziehung begonnen 
werden.
Medienpädagoge Jan Hilgers 
informiert über das Thema 
Medien im Erziehungsalltag, 
klärt Fragen und Unsicherhei-
ten. Anmeldung und Informa-
tionen zur Veranstaltung bei 
Verena Drochmann (02164/24 
40; st.pantaleon@kakita.info).

Umgang mit Medien im 
Erziehungsalltag

redaktion@top-kurier.de

Weitgehend positive Reaktionen auf 
die Traktor-Demo im Rhein-Kreis Neuss 

Der Traktor-Korso auf dem Weg durch die Neusser Innenstadt.
 Foto: Thomas Broich  

Die Landwirte beim Zwischenstopp in Rommerskirchen. Als 
prominenter Gast dabei: Kreisdirektor Dirk Brügge (rechts). 

Kreis-Vorsitzender Johannes 
Küppers.   Foto: RLV

Die Weihnachtszeit ist vorbei, und Unmengen von übriggebliebenem
Glühwein steht ein trauriges Ende bevor... Nicht mit uns! Es ist immer noch
Winter und der Glühwein schmeckt auch jetzt noch hervorragend.

Die FDP Jüchen lädt herzlich zum ersten
Jüchener Glühweinrestetrinken ein.

Bei stimmungsvoller Musik und heißem Glühwein möchten wir mit Ihnen ins
Gespräch kommen. Wie war das politische Jahr 2023 in Jüchen und was
erwarten Sie 2024 von der FDP als Teil der Mehrheitsfraktion im Stadtrat ?

Haben Sie auch noch Glühweinreste Zuhause?
Für jede mitgebrachte Flasche Glühwein spenden

wir 2 € an die Bürgerstiftung Jüchen.

1. JÜCHENER

GLÜHWEIN-RESTE-TRINKEN
21. Januar | ab 15 Uhr | Innenhof Haus Katz



1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 15.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor.
Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artike

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

von 10 bis 20 Uhr

Sa.
13.
JANUAR

Mo.
15.
JANUAR

EXTRALANGE
SHOPPEN

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

auf Möbel, Matratzen & Teppiche1)40%%
Mo.
15.
JANUAR

NUR
BIS

EXTRA SPARTAGE
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Jüchen. Ob Stress auf der Arbeit, 
schreiende Kinder und unerle-
digter Haushalt, gesundheitliche 
Probleme, die liegengebliebene 
Steuererklärung oder die stän-
dige negative Nachrichtenflut: 
Unser Alltag verlangt uns einiges 
ab. Aus dem Hamsterrad aus-
brechen, das ist grundsätzlich ein 
vielfaches Ansinnen angesichts 
eines neuen Jahres und der damit 
verbundenen Vorsätze.

1. Meditieren und Achtsamkeit 
üben
Beim Meditieren bündelt man 
seine Aufmerksamkeit, konzen-
triert sich auf seinen Atem und 
entspannt von Kopf bis Fuß. 
Die Jahrtausende alte Methode 
wirkt sich positiv auf die men-
tale Gesundheit aus, baut Stress 
und Ängste ab und löst negative 
Gedanken auf. Die Forschung 
zeigt: Wer regelmäßig meditiert, 
ist gelassener, konzentrierter und 
selbstbewusster.
2. Fasten
Fasten hat in den letzten Jahren 
eine Renaissance erlebt. Wer 
Körper, Geist und Seele einmal 
tief zur Ruhe bringen möchte, 
sollte mindestens eine Woche lang 

fasten. „Der dritte Tag ist meist der 
herausforderndste“, sagt Ernäh-
rungdexpertin Nicole U. Kisters. 
„Aber wenn man den geschafft 
hat, wird man ganz klar im Kopf 
und hat richtig viel Energie und 
Tatendrang.“
Neben dem klassischen Heilfas-
ten, bei dem man komplett auf 
feste Nahrung verzichtet, gibt es 
auch Basen- und Früchtefasten. 
Dabei isst man wenige ausgewähl-
te Lebensmittel. Laut Kisters ist 
das schwieriger, als gar nichts zu 
essen. Denn wenn man wirklich 
leer sei, habe man keinen Hunger 
und der Körper habe mehr als 

genug Reserven.
3. Entspannungsmethoden
Techniken und Lehren wie Yoga 
und progressive Muskelentspan-
nung zielen wie Meditation darauf 
ab, Körper und Geist zu entspan-
nen. Statt die Zeit im Schneider-
sitz zu verbringen, geht es darum, 
den Körper im Einklang mit dem 
Atem zu bewegen oder Muskeln 
gezielt anzuspannen und zu 
lockern.
4. Digital Detox
Beruflich und privat verbrin-
gen wir zunehmend mehr Zeit 
vor dem Bildschirm. Das führt 
bei immer mehr Menschen zu 
digitaler Müdigkeit, vor allem 
Personen zwischen Mitte 20 und 
Mitte 30 sind laut einer Studie der 
Hans-Böckler-Stiftung deswegen 
häufig erschöpft. Eingeschränkte 
Bildschirmzeiten, Waldspaziergän-
ge und analoge Hobbys können 
im Alltag helfen. Für einen 
richtigen Digital Detox braucht es 
mehr: ein paar Tage ohne Internet, 
Fernseher und Radio. „Da geht es 
darum, wieder zu sich selbst zu 
kommen“, sagt Kisters. Der Ver-
zicht helfe, jeden körperlichen und 
seelischen Ballast abzuwerfen und 
neue Kraft zu finden.  (-djd)

Entspannen und fasten 
hilft bei guten Vorsätzen

Wer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster.
 Foto: djd/Samariter Fasten Zentrum/goodluz-shutterstock

Waldspaziergänge helfen, sich 
im Alltag von der digitalen 
Welt zu befreien.  
 Foto: djd/Samariter Fasten 
 Zentrum/ladysuzi 
 - stock.adobe.com

Unsere Hände kommen im 
Alltag häufig mit Keimen 
in Kontakt. Dazu reicht das 
Drücken eines Türgriffs oder 
Wischen über den Smart-
phone-Bildschirm. Fassen wir 
uns dann ins Gesicht, können 
die Erreger leicht über Mund, 
Nase oder Augen in den 
Körper eindringen, uns krank 
machen. Es gibt Maßnahmen, 
mit denen die körpereigene 
Abwehr gestärkt und das In-
fektionsrisiko minimiert wird.

Jüchen. Bekannte „Klassiker“ 
in Sachen Immunabwehr sind 
Vitamin C (aus Obst und Ge-
müse) und Zink (aus Milchpro-
dukten und Rindfleisch). Aber 
wussten Sie, dass auch unsere 
Darmgesundheit Einfluss auf 
unser Immunsystem hat? Der 
Darm wird natürlicherweise 
von Mikroorganismen wie 
Laktobazillen und Bifido-
bakterien besiedelt. Diese 
probiotischen Bakterien bilden 

dort ein sensibles Gleichge-
wicht. Ist dieses Gleichgewicht 
gestört, wird unser Immun-
system geschwächt. Natürliche 
Probiotika sind Joghurt oder 
Sauerkraut.
Regelmäßiges Trinken (min-
destens 1,5 Liter Wasser oder 
ungesüßter Tee pro Tag) hält 
die Schleimhäute im Nasen- 
und Rachenraum feucht. 
Außerdem wichtig: regelmä-
ßig lüften, am besten mehr-
mals täglich für jeweils fünf 
Minuten bei weit geöffneten 
Fenstern.  (-spp-o)

Tipps für ein starkes 
Immunsystem

 Foto: pixabay.com

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 0163/6105599

Öffnungszeiten:
Donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
& Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr

Samstags von 09.00 - 14.00 Uhr

BESUCHEN SIE UNSEREN HOFLADEN!
Unser Verkaufsautomat hat für Sie
24 Std. /7 Tage die Woche geöffnet!

Frische Suppenhühner ab Ende Januar!
Bitte vorbestellen!

Ab Hof: Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Freilandeier!

ins neue JahrFit, schön & gesund
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Unser Herz ist ein echter Leis-
tungsträger. Bei jedem Schlag 
pumpt es mit großer Kraft 
Blut in die Gefäße, welches da-
bei Druck auf die Gefäßwände 
ausübt. Diese setzen den 
sogenannten Gefäßwiderstand 
entgegen. Beide Faktoren be-
stimmen den Blutdruck. 

Jüchen. Durch Anstrengung 
oder Stress kann der Blutdruck 
vorübergehend erhöht sein. Ist 
er jedoch dauerhaft zu hoch, 
werden die Arterien geschädigt. 
Mit gefährlichen Folgen für die 
Gesundheit. So steigt zum Bei-
spiel das Risiko, einen Schlag-
anfall oder einen Herzinfarkt 
zu erleiden. Der Blutdruck 
lässt sich durch bestimmte 
Maßnahmen natürlich senken. 
Dazu gehören unter anderem 
ausreichend Bewegung sowie 
eine ausgewogene Ernährung 
mit viel Gemüse, Obst und 
Vollkornprodukten. Aber auch 
die gezielte Ergänzung von 
Mikronährstoffen kann dazu 
beitragen.
Für einen normalen Blut-
druck ist es wichtig, dass das 
Blut möglichst ungehindert 
durch die Gefäße fließen kann. 
Magnesium sorgt dafür, dass 
sich die Gefäßmuskulatur ent-
spannt, so wird die Dehnbar-
keit der Blutgefäße erhöht. Es 
verbessert daher die Durchblu-
tung. Gute Magnesiumlieferan-
ten sind Getreideprodukte wie 
Weizenkleie und Haferflocken. 

Weitere Quellen sind Nüsse 
und Sonnenblumenkerne, 
Milchprodukte, Obst und Ge-
müse.
Der Mineralstoff Kalium ist 
unter anderem in Bananen 
und Vollkornbrot enthalten. 
Ein Mangel kann Bluthoch-
druck auslösen. Deshalb sollten 
Betroffene ihren Kaliumwert 
im Blut überprüfen lassen. 
Ein erhöhter Bedarf kann 
zum Beispiel durch Präparate 
gedeckt werden. Wichtig: Die 
Einnahme von Kaliumpräpara-
ten sollte immer in Absprache 
mit dem Arzt erfolgen. Denn 
liegt kein Mangel vor, kann es 
zu einem Kaliumüberschuss 
kommen. Dieser kann zum 
Beispiel zu Herzrhythmusstö-
rungen führen.
Omega-3-Fettsäuren haben 
eine gefäßerweiternde Wir-
kung. Außerdem hemmen 
sie Entzündungsprozesse im 
Körper und verlangsamen 
die Entstehung von Gefäß-
ablagerungen. Somit können 
Omega-3-Fettsäuren nicht nur 
den Blutdruck senken, sondern 
auch die Wahrscheinlichkeit für 
Folgeerkrankungen verringern. 
Fettreiche Fische wie beispiels-
weise Lachs und Hering zählen 
zu den wichtigsten Lieferanten. 
Der Bedarf an Omega-3-Fett-
säuren lässt sich aber auch 
durch die Einnahme von Prä-
paraten aus Fischöl oder deren 
vegane Alternative aus Algen 
decken.  (-akz-o)

Das hilft bei 

hohem Blutdruck

Ausgewogenen Ernährung mit viel Gemüse, Obst ud Voll-
kornprodukten unterstützt den gesunden Körper.  
 Foto: anaumenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o

Ausdauer und Kraft trainieren, 
kontinuierlich an der Leis-
tungsstärke arbeiten und die 
eigenen Limits verschieben: 
Das E-Bike ist ein geeignetes 
Trainingsgerät für alle, die sich 
sportlich bewegen und ihre 
Fitness verbessern möchten. 

Jüchen. Denn wer mit zusätzli-
cher elektrischer Unterstützung 
radelt, bringt mehr Bewegung 
in den Alltag – nicht nur bei 

Besorgungen oder einem Aus-
flug ins Grüne, sondern gezielt 
beim Workout. Wie viel Unter-
stützung sie dabei erhalten, 
entscheiden die Freizeitsportler 
selbst. Denn bei hochwertigen 
E-Bikes lassen sich Fahrmodi 
individuell einstellen und auf 
die persönliche Fahrweise 
sowie auf die Trainingsziele 
abstimmen. So lässt sich die 
elektrische Zusatzkraft nach 
Bedarf von dynamischer Unter-

stützung, etwa beim E-Moun-
tainbiking, bis zu gleichmäßi-
gem Support, etwa auf längeren 
Radtouren, passend dosieren. 
Natürlich wollen passionierte 
Sportler ihre Leistungswerte 
und deren Entwicklung laufend 
dokumentieren, und das am 
liebsten digital. Bei E-Bikes 
mit smarten Systemen lassen 
sich die Tour- und Fitnessdaten 
präzise aufzeichnen. 
 (-djd)

Die Ausdauer trainieren

-ANZEIGE- -ANZEIGE-

Fit, schön & gesund ins neue Jahr



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

Viele Polstergarnituren Boxspringbetten
und Wohnwände wegen
Kollektionswechsel um

...teilweise sogar
bis zu reduziert!

KRASSE PREISE
ZUM JAHRESSTART



KRASSE PREISE
ZUM JAHRESSTART

AUSSTELLUNGSKÜCHEN STARK REDUZIERT

Lieferpreis
4.850,- €

Winkelküche ”Riviera”
weiß, beton, inklusive aller
Elektrogeräte, Wasserhahn,
mit Beleuchtung,
ca. 330 x 240 cm
statt 7.499,- €

Lieferpreis
6.399,- €

Küchenzeile ”Touch” Lack
matt, alpina weiss, inklusive
Miele Backofen H2860B,
Kühlschrank K7444D, Miele
Schräghaube DA6086, 45er
Geschirrspüler Beko, inkl.
Beleuchtung, ca. 150 x 200 cm
statt 11.799,- €

Lackküche ”Lux” Magnolie
Hochglanz, inklusive aller
Elektrogeräte, Granitspüle und
Wasserhahn, Arbeitsplatte
umlaufend mit Beleuchtung,
ca. 310 x 190 cm
statt 11.279,- €

Lieferpreis
5.790,- €

Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr
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Jüchen/Grevenbroich. Die 
Diabetesgruppe Greven-
broich/Jüchen/Rommerskir-
chen trifft sich am Dienstag, 
16. Januar, von 19 bis 21 Uhr 
im Auerbachhaus, Stadtpark-
insel 46, Grevenbroich.
Dr. med. Michael Stammen, 
Facharzt für innere Medizin 
und Experte für Diabetolo-
gie aus Elsen, steht an dem 
Abend für Informationen 
und Fragen rund um das ak-
tuelle Thema „Medikamente 
zum Abnehmen“ zur Ver-
fügung. Die Teilnahme ist für 
alle Interessierte kostenlos. 
Weitere Infos erhalten Sie von 
Oswald Gröger (02181/49 
92 03, groeger.oswald@gmail.
com) und Dominik Schülgen 
(02181/6 58 90 13).

Diabetes-
Selbsthilfe

Jüchen. Ob Stammschwimmer 
oder Neuling, alt oder jung – 
am Sonntag kamen zahlreiche 
Interessierte im Schwimmbad an 
der Stadionstraße zusammen, um 
den Kick-off der neu aufgestellten 
Schwimmabteilung des TV Jüchen 
zu feiern. In diesem Rahmen 
wurde dann auch gleich das neue 
Ausbildungskonzept „Vom Pirat 
zum Beast“ vorgestellt.
Auf rund 450 Mitglieder ist die 
Schwimmabteilung des TV Jüchen 
mittlerweile angewachsen. Gut 
150 sind allein mit dem Wechsel 
der Leistungsschwimmer „Team-
Beasts“ vom TK Grevenbroich 
zum TV Jüchen im vergangenen 
Jahr dazugekommen.
„Es sind zwei Vereine aufeinander 
getroffen: Der eine hatte eine tolle 
Truppe, aber nur wenig Schwimm-
stunden; der andere hatte ein 
Schwimmbad, aber nur eine be-
grenzte Manpower. Wir haben uns 
zusammengefunden und jetzt gibt 
es viel mehr Möglichkeiten in der 
Ausbildung“, erklärt Bern Lohr, 
1. Vorsitzender des TV Jüchen. So 

erhöhte sich beispielsweise die An-
zahl der zertifizierten Schwimm-
ausbilder von zehn auf 38, was 
die Einführung des Konzeptes 
„Vom Pirat zum Beast“ – von 
der Wassergewöhnung, wo die 
Jüngsten spielerisch ans Wasser 
herangeführt werden, bis hin zum 
Leistungsschwimmen – ermög-
licht. Aber auch viele weitere Eh-
renamtler, die unter anderem bei 
der Organisation von Events wie 
dem Kick-off helfen, hat der Verein 
dazugewonnen. Und da der TV 
Jüchen der Wasserwacht Neuss 
nach der Schließung des Neu-
kirchener Hallenbads eine neue 
Heimat geben konnte, wurde die 
Schwimmausbildung außerdem 
um das Angebot des Rettungs-
schwimmens erweitert.
Mit der Neuaufstellung der 
Schwimmabteilung, sei alles 
einmal auf den Prüfstand gestellt 
worden, wie Geschäftsführer und 
Leiter der Abteilung, Marvin Mül-
ler, berichtet: „Wir haben geschaut, 
wo wir was verbessern können. 
Da wir das große Glück haben, 

sehr viel Erfahrung dazugewon-
nen zu haben, gab es viel mehr 
Möglichkeiten, uns auszubauen 
und qualitativ zu verbessern.“ So 
habe es beispielsweise vorher zwei 
Ausbildungsangebote für das See-
pferdchen gegeben, jetzt seien es 
acht. Insgesamt hätten Kinder nun 
eine fünfmal so große Auswahl an 
Ausbildungsmöglichkeiten. „Wir 
haben in diesem Jahr das über-
geordnete Ziel gesetzt, dass wir 
jedem Kind in Jüchen und Um-
gebung ermöglichen möchten, das 
Seepferdchen zu machen“, betont 
Müller, „das ist das A und O eines 
Schwimmvereins, der Ausbildun-
gen anbietet.“
Wie das neue Ausbildungsangebot 
ankommt, wird sich zeigen. Bernd 

Lohr würde sich hier sehr über 
Feedback freuen: „Es wäre toll, 
wenn die Leute, die Kinder hier 
in der Ausbildung hatten oder 
selbst ausgebildet wurden, eine 
Rückmeldung geben, ob es ihnen 
gefällt und was man vielleicht 
noch einbringen kann. Wir sehen 
uns als Dienstleister für die Mit-
glieder und möchten gerne deren 
Wünsche umsetzen.“
Neben dem Wunsch, allen 
Kindern aus der Umgebung das 
Seepferdchen zu ermöglichen, 
hofft der TV Jüchen natürlich 
auch auf ein erfolgreiches Jahr für 
das „Team-Beasts“. Abteilungs-
leiter Marvin Müller, der selbst 
aus dem Leistungssport kommt, 
wird sich um das Scouting für die 

Wettkampfmannschaft kümmern 
und möchte Cheftrainer Jürgen 
Helpenstein unter die Arme 
greifen, sodass die „Beasts“ „durch 
die Decke gehen“. „Wir haben im 
Eingangsbereich ein kleines Regal 
hängen, dass sich gerne noch mit 
Pokalen füllen darf“, schmunzelt 
Müller.
In diesem Jahr möchte die 
Schwimmabteilung des TV Jüchen 
also richtig durchstarten. Das nicht 
nur mit dem neuen Ausbildungs-
konzept, sondern auch mit Events 
wie der Stadtmeisterschaft im 
Schwimmen oder dem 24-Stun-
den-Schwimmen und mehr. Alle 
Infos dazu sowie zur Schwimmab-
teilung des TV Jüchen gibt es auf 
tv-schwimmer.de.  Daniela Furth

Kick-off im Schwimmbad: Der TV 
Jüchen macht sich auf zu neuen Ufern

Trainer Jürgen Helpenstein und das „Team-Beasts“ zeigten beim Kick-off, was die Leistungs-
schwimmer drauf haben.  Fotos: Daniela Furth

Von links: Jürgen Helpenstein, Trainer der „Beasts“, Marvin 
Müller, Geschäftsführer des TV Jüchen und Leiter der Schwimm-
abteilung, und Bernd Lohr, (Vorsitzender des TV Jüchen.
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Benedikt Obst, Präsident des 
Heimatvereins Hochneukirch, 
gibt in seinem Gastbeitrag einen 
Denkanstoß, wie man dem 
Dauerkrisenmodus positiv ent-
gegentreten kann.

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir stehen am Beginn eines 
neuen Jahres. Geschmückt ist dies 
mit neuen Vorsätzen, neuen Zie-
len, Motivationen und der Hoff-
nung auf ein besseres, ein gutes 
Jahr. Der Dauerkrisenmodus hat 
uns so erfasst, dass wir bei allen 
Schlagzeilen, die uns tagtäglich 
ereilen, schon abgestumpft sind. 
Corona, Klima, Krieg, drohen-
der Terror, Rezession, steigende 
Lebens-, Heiz- und Energiekosten 
und vielleicht eine drohende Neu-
auflage von Trump in den USA.
All dies verursacht ein permanen-
tes Gefühl von Ohnmacht und 
den Wunsch nach Stabilität und 

Ruhe. Obwohl die wirtschaftliche 
Lage für viele von uns schwie-
riger wird, wir merken es beim 
wöchentlichen Einkauf, hatten 
wir als Heimatverein bei unseren 
Veranstaltungen im vergangenen 
Jahr einen deutlich gestiegenen 
Zuspruch und Zulauf. Trotz 
steigender Kosten, Auflagen und 
Probleme, die auch wir Vereine 
immer deutlicher spüren, waren 
die Veranstaltungen gut besucht. 
Dies zeigt, dass man sich nach 
einer Auszeit sehnt, nach ein 
wenig Abwechslung vom Alltag 
und den Krisen.
Und nun zum Jahreswechsel 
ist sie wieder da, die Hoffnung, 
dass es im neuen Jahr wieder 
besser wird. Aber was bedeutet 
dieses Hoffen? Im ersten Moment 
würden wir Hoffnung mit dem 
Warten auf die Realwerdung all 
unserer Erwartungen und Wün-
sche gleichsetzen. Wir hoffen zum 
Beispiel auf eine Beförderung im 

Beruf, auf eine bessere wirtschaft-
liche Lage oder wie eingangs 
beschrieben auf ein besseres und 
ruhigeres Jahr. Geschieht dies 
nicht, sind wir enttäuscht und 

im Hinblick auf den dauernden 
Krisenmodus auch resigniert.
Mit Blick auf die vergangenen 
Jahre zeigt sich aber, dass der 
Krisenmodus nicht so schnell 
aufhören wird. Das führt uns zu 
einem Dilemma. Wie wollen wir 
aus dieser Resignation und dem 
dauernden Erschöpftsein, von 
neuen Krisen wieder herauskom-
men? Wie wäre es, wenn wir den 
Begriff Hoffnung einmal ganz an-
ders betrachten und verstehen ler-
nen: Hoffnung als ein Offensein 
auf das, was noch kommen wird 
und auf ein Vertrauen darauf, es 
bewältigen zu können. Damit ist 
Hoffen auch ein Vertrauen auf 
die eigene und innere Stärke und 
darauf, an den widrigen Dingen 
und Umständen nicht zu zer-
brechen. So kommt Kant auf die 
Frage: „Was darf ich hoffen?“, auf 
die weiterführende Frage: „Was 
soll ich tun?“. Dieser Gedanke 
eröffnet uns die Möglichkeit einer 

gestaltbareren Zukunft. Dies 
kann bereits im Kleinen für einen 
selbst geschehen oder in der Ge-
meinschaft wie dem Verein, der 
Gemeinde und Stadt, in der ich 
lebe. Jeder kann dazu beitragen, 
die Zukunft ein wenig positiver 
und besser zu gestalten. Nicht im 
Gegeneinander, sondern auch in 
der Meinungsverschiedenheit, in 
einem Miteinander. Erst unter 
diesem Blickwinkel ergibt sich für 
uns eine Sicht auf neue Möglich-
keiten und damit auch auf neue 
Chancen und Perspektiven.
Ich wünsche uns allen die innere 
Kraft, Ruhe und das Vertrauen, 
damit die Hoffnung zu einem 
Gegengift wird gegen Ohnmacht 
und Resignation.

Es grüßt Sie herzlich,

Benedikt Obst
Präsident des Heimatvereins 
1890 e.V. Hochneukirch

„Hoffnung einmal ganz anders 
betrachten und verstehen lernen“

Benedikt Obst, Präsident des 
Heimatvereins Hochneukirch. 
 Foto: Verein

Ein Gastbeitrag von Benedikt Obst, Präsident des Heimatvereins Hochneukirch

Metzgerei Jungmann
Markt 14 · 41363 Jüchen
Telefon: 02165-410
www.metzgerei-jungmann.de

Öffnungszeiten: Mo: geschlossen · Di.-Fr. : 8:00-12:30 Uhr & 14:30-18:30 Uhr · Sa.: 8:00-13:00 Uhr

IMMER MITTWOCHS
Original Schiffer’s Mett 100 g € 1,19
Frische Bratwurst 100 g € -,95
Hausgemachter roher Schinken
verschiedene Sorten
(Roll- / mediterraner- / Jüchener) 100 g € 2,55
Pfälzer Leberwurst / Zwiebling Minis
eigene Herstellung 100 g € 1,59
Nackenkotelett vom Freilandschwein 100 g € 1,15
Rinderhackfleisch vom Weiderind 100 g € 1,25

IMMER DONNERSTAGS

01. - 31. Januar 2024

METTBRÖTCHEN

FRIKADELLEN

Stück
€1,50

3 Stück
€2,70
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Haushaltsrede 2024
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Jüchen

Zur Beschlussfassung des Haushalts für das Jahr 2024
in der Sitzung des Stadtrats am 14.12.2023

(Es gilt das gesprochene Wort – Sperrfrist: 14.12.2023, 18 Uhr)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung und der Presse,
liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen,
sehr geehrter Herr Bürgermeister,
heute ist ein besonderer Tag.
Nicht etwa, weil wir heute über den Jüchener Haushalt für das kommende Jahr be-
raten. Nein – heute ist Sternschnuppenzeit! Heute gegen 20 Uhr erreicht der Me-
teorstrom der Geminiden seinen Höhepunkt. Leider werden wohl die Wolken
verhindern, dass wir die Meteore aufleuchten sehen können.
Aber das ist ja auch zweitrangig. Ich stelle mir einfach vor, ich würde schon jetzt
ein paar Sternschnuppen erblicken. Und was darf man in diesem Fall? Genau! Sich
etwas wünschen.
Also wirdmeine Rede heute vonWünschen handeln. Wünsche an Sie, die Mitarbei-
tenden der Verwaltung. Und Wünsche an Mitglieder unseres Rates.
Mit dem Rat darf ich auch beginnen:
Ich wünsche mir von Ihnen, meine Damen und Herren, dass Sie den nachgereich-
ten Anträgen der SPD-Fraktion ihre Zustimmung geben. Ich bitte zunächst um Ent-
schuldigung, dass wir die so kurzfristig gestellt haben. Die SPD hat sich die
Entscheidung über den Haushalt 24 nicht leicht gemacht und lange mit sich ge-
rungen.
Warum der Vorschlag zur Grundsteuer?
Vorausschicken darf ich, dass die SPD ohne Wenn und Aber zum Ausbau der Jü-
chener Schulen steht. Entsprechende Beschlüsse des Rates haben wir immer mit-
getragen, wie jeder nachlesen kann.
Aber der Ausbau kostet Geld – viel Geld. Deshalb schlägt die Verwaltung unter an-
derem eine Erhöhung der Grundsteuer B um 160 Punkte vor. Das sind rund 30 Pro-
zent mehr! Der SPD erscheint dies zu hoch. In Zeiten hoher Inflation und
allgemeiner Kostensteigerungen sollten wir den Bürgerinnen und Bürgern nur das
zumuten, was unbedingt notwendig ist. 160 Punkte sind das unserer Meinung nach
definitiv nicht! Nicht zuletzt durch die Verbesserungen in der Änderungsliste, aber
auch mit Blick auf das aktuelle Zinsniveau haben wir etwas „Luft“ bekommen, die
wir 1:1 an die Bürgerinnen und Bürger weitergeben sollten.
Als ein Ergebnis unserer Beratungen beantragen wir daher eine geringere Erhö-
hung der Grundsteuer B auf 635 Punkte. Ein Plus von 100 Punkten ist immer noch
eine Menge Holz, aber wir geben damit auch das Signal, dass wir Sorgen der Bür-
gerinnen und Bürger über eine zu hohe städtische Steuerlast im kommenden Jahr
ernstnehmen.
Ich bitte Sie daher um ein positives Votum für diesen Vorschlag der SPD. Den ein-
gebrachten Haushalt mit der deutlich höheren Anhebung der Grundsteuer B kann
und wird die SPD jedenfalls nicht unterstützen.
Unser zweiter Antrag soll ebenfalls ein Signal an die Bürgerinnen und Bürger sein
– vor allem die in Gierath und Gubberath. Sie und die örtlichen Vereine warten
schon eine gefühlte Ewigkeit auf eine neue Versammlungsstätte. Wir halten es für
falsch, dass die Ansätze dafür ganz aus dem Haushalt 2024 gestrichen wurden. Mit
dem von uns beantragen Ansatz für eine Anfinanzierung der Planungskosten
möchten wir deutlich dokumentieren, dass die Versammlungsstätte für Gierath
und Gubberath nach wie vor auf der Agenda der Politik steht.
Damit komme ich zum hellsten Stern des heutigen Abends, dem Haushalt 2024.
Genauer gesagt zur Person, die für die Zusammenstellung des Zahlenwerks haupt-
verantwortlich ist: unsere Kämmerin.
Von Ihnen, Frau Gratz, wünsche ich mir, dass Sie etwas nicht nur für sich rekla-
mieren, sondern das auch einhalten. Ich durfte ja am 9. November morgens früh
um 8.20 Uhr in Ihrer Mail eine scharfe Rüge lesen, nachdem ich der NGZ gegenüber
geäußert hatte, dass nicht alle Zahlen zum Haushalt auf dem Tisch gelegen
hätten.
Zu dieser Aussage stehe ich auch heute unverändert. Denn dass zur Haushaltsklau-
sur der SPD-Fraktion wenige Tage zuvor keine Änderungsliste vorlag, finde ich
nach wie vor befremdlich. Und dies noch mehr, als besagte Änderungsliste dann
später an eben jenem 9. November von Ihnen verschickt wurde. Pünktlich zur
Haushaltsklausur der CDU zwei Tage später. Ganz sicher nur ein Zufall …
Bleiben wir bei den Zahlen und den Wünschen: Sie haben uns immer wieder dar-
gelegt, dass Ihre Berechnungen zum Haushalt mit einem Zinssatz von 4 Prozent
kalkuliert sind. Das mag ein Zeichen der Vorsicht sein. Aber ist es auch notwendig
oder gar rechtlich geboten? Hätten Sie nicht mit weniger Zinsaufwand kalkulieren
können und die Stadt damit nicht mehr als nötig „arm rechnen“? Das hätte uns
zusätzlich Luft in Sachen Steuererhöhungen verschafft. Gedurft hätten Sie das
wohl – und das wissen Sie auch.

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Ebenso wussten Sie mit ziemlicher Sicherheit schon bei unserer Haushaltsklausur,
dass uns große Änderungen in Sachen Finanzierung der kommunalen Haushalte
bevorstehen. „3. Gesetz zur Weiterentwicklung des Neuen Kommunalen Finanz-
managements im Land Nordrhein-Westfalen“ lautet das Projekt, das Ministerin
Scharrenbach am 7. November vorgelegt hat. Und ihre Parteikollegin hat den Kom-
munen sogar empfohlen, die Beratung der Haushalte zu verschieben, denn die Aus-
wirkungen des Gesetzes dürften gravierend sein. Dazu haben wir von Ihnen bis
heute keine Silbe gehört – sehr schade!
Nicht weniger bedauerlich finde ich den Ablauf rund um die Haushaltskommission.
In der ersten Sitzung am 9. August legten Sie uns umfangreiche Zahlen und Über-
sichten vor. Das war zur ersten Einschätzung der Lage sicher hilfreich. Vielen Dank
für die Mühe! Aber was kam danach? Außer zu den einzelnen Schulprojekten wur-
den uns keine neuen Berechnungen vorgelegt. Alternativen zu den Steuererhöhun-
gen? Fehlanzeige! Übersichten, wie sich Entscheidungen über Kürzungen oder
Streichungen auswirken würden? Fehlanzeige! Kreative Vorschläge, wie wir der
Haushaltsmisere entkommen? Ich kann mich an keinen erinnern. In Ihrer Über-
sicht der HSK-Einzelmaßnahmen standen im August sage und schreibe 47 Prüfauf-
trage. Und zu wie vielen der 47 haben wir bis November etwas gehört? Zu keinem
einzigen! Daraus muss ich doch schließen, dass nicht einer dieser Prüfaufträge
während der Zeit bearbeitet wurde. Ich wiederhole daher meine im besagten NGZ-
Artikel getroffene Aussage: „So kann man nicht arbeiten!“
Sehr geehrte Frau Gratz. Ich wünsche mir für das neue Jahr von Ihnen mehr In-
spiration und Kreativität. Denn das zählt schließlich auch zu den Aufgaben einer
Kämmerin, soweit ich weiß.
Kommenwir zu denWünschen an den ersten Bürger der Stadt. Herr Bürgermeister
Zillikens, von Ihnen wünsche ichmir Ähnliches wie von der Kämmerin: Inspiration
und Kreativität. Denn wo sind Ihre Visionen und Ziele für Jüchen?Welche Fantasie
haben Sie, wo unsere Stadt in 5, in 10 oder auch in 30 Jahren stehen soll? Herr Bür-
germeister, ich wünschemir von Ihnen, dass Sie unsere Heimatstadt nicht nur ver-
walten, sondern auch gestalten!
Dazu gehört zum Beispiel das leidige Thema Grundstücke:
Warum gibt es in Jüchen kein Baulandmanagement?Warum tun wir uns so schwer
damit, Gewerbegrundstücke bereitstellen? Die IHK hat in ihrer Stellungnahme zum
Haushalt den Finger in die Wunde gelegt: Weshalb kommen die Gewerbegebiete
im Elsbachtal seit Jahren nicht voran? Warum wird das früher mal für das Contai-
nerterminal gedachte Gelände nicht entwickelt?
Und ich möchte hinzufügen: Warum versuchen sie immer wieder, den Menschen
Sand in die Augen zu streuen, indem Sie sagen: "Jaaaa, wennwir das Gewerbegebiet
Sasserath hätten! Dannwären alle unsere Probleme gelöst!" Mit Verlaub, Herr Bür-
germeister, das ist unredlich!
Nächster Punkt: Schon vor ein paar Monaten erlaubte ich mir in meiner ersten
Haushaltsrede den Appell: „Kommunizieren Sie! Reden Sie mit denMenschen und
hören Sie Ihnen zu!“
Leider ist dieser Appell verhallt. Es wurde eher schlimmer als besser. Blicken wir
nur auf ein paar der Themen, die die Jüchenerinnen und Jüchener in diesem Jahr
besonders bewegten:
• der Schulausbau,
• der städtische Haushalt
• und das größte Neubauprojekt der jüngsten Zeit, die Ressourcenschutzsiedlung
Otzenrath-Süd.

Zu keinem dieser Themen gab es eine Infoveranstaltung, eine Bürgerversammlung,
einen Flyer, einen Newsletter, eine Online-Sprechstunde oder was auch immer. Da
müssen wir uns nicht wundern, wenn die Verunsicherung in der Bürgerschaft groß
ist. Auf diese Weise nehmen wir die Menschen in unserer Stadt jedenfalls nicht
mit. Und das sollten wir doch anstreben – gerade bei großen Projekten, wie den
eben angesprochenen.
Nicht dass ich falsch verstanden werde: Ich kritisiere nicht die Öffentlichkeitsarbeit
des Rathauses. Frau Schmitz, Herr Wolf und alle anderen Beteiligten leisten Her-
vorragendes! Bis heute über 160 Pressemitteilungen in diesem Jahr sprechen für
sich. Und Termine des Bürgermeisters gleich sechs Mal in Wort und Bild in eine
Ausgabe des Top-Kuriers zu bekommen, wie am vergangenen Wochenende, das
muss man erst einmal schaffen – Respekt!
Ich gönne Ihnen diese mediale Präsenz, Herr Bürgermeister, ganz sicher! Umge-
kehrt wünsche ich mir aber von Ihnen, dass Sie manche Wohlfühltermine nicht
allein für sich beanspruchen. Wenn der Heimatpreis verliehen wird oder verdiente
Bürgerinnen und Bürger geehrt werden, dann hat das der Rat so beschlossen. Und
dann wäre es inmeinen Augen ein Zeichen des Respekts, wenn zu diesen Terminen
auch die Vorsitzenden der Ratsfraktionen offiziell eingeladen wären. Sekt und
Schnittchen brauche ich nicht – ein wenig mehr Wertschätzung für die Politik al-
lerdings schon.
Damit bin ich auch schon beim dritten Adressaten meiner heutigen Wünsche: der
CDU Jüchen. Von Ihnen, meine Damen und Herren, wünsche ich mir, dass Sie sich
wieder mehr bewusst machen, welche Verantwortung Ihnen die Wählerinnen und
Wähler übertragen haben.
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Jüchen. Das Angebot reicht von 
„Geschichte vor Ort“-Themen-
abenden über den Tag der Archi-
ve bis hin zur Veranstaltungsreihe 
„Geschichte im Gewölbekeller“ 
im Kreiskulturzentrum: Das neue 
Jahresprogramm des Archivs 
im Rhein-Kreis Neuss liegt vor. 
Dr. Stephen Schröder, Leiter 
des gemeinsamen Archivs des 
Rhein-Kreises Neuss, der Städte 
Dormagen und Jüchen sowie 
der Gemeinde Rommerskirchen, 
betont, dass Veranstaltungen in 
allen vier Kommunen stattfin-
den. „Darunter sind etablierte 
Veranstaltungsformate wie 
Geschichte vor Ort und Geschich-
te im Gewölbekeller ebenso 
wie unsere Sommerführungen. 
Wir beschreiten aber auch neue 

Wege mit unserem ,Archivischen 
Erinnerungscafe‘, bei dem wir 
uns über ,Zons, wie es früher mal 
war‘ austauschen“, berichtet Dr. 
Schröder.
Das Archivteam, das auch das 
Stadtarchiv Grevenbroich betreut, 
startet mit einem Vortrag über 
Zons-Gemälde des 19. Jahrhun-
derts am 6. Februar in das Jahres-
programm. Die weiteren Themen 
in der Reihe „Geschichte im 
Gewölbekeller“ folgen über das 
Jahr verteilt. „Geschichte vor Ort“ 
heißt es am 27. Februar bei einem 
Vortrag über die Rübenkrautfa-
brik von Fudickar, Kronenkraut 
und Nagelwerken im Ratssaal 
der Gemeinde Rommerskirchen. 
Diese Reihe wird fortgeführt 
mit den Vorträgen „Leben und 

Arbeiten auf Schloss Dyck nach 
1900“ am 12. März in Haus Katz 
in Jüchen und „Einblicke in die 
Grevenbroicher Zeitung der Jahre 
1925 – 1936“ am 18. April in der 
Villa Erckens in Grevenbroich.
Auch mehrere Veranstaltungen 
warten in diesem Jahr auf alle 
Geschichtsinteressierten. Sie 
sollten sich den Tag der Archive 
am 2. März mit Führungen und 
Kulinarik rund um das Thema 
„Essen und Trinken“ im Archiv 
an der Schloßstrasse 39 in Zons 
vormerken. Weitere Highlights 
sind der historische Themen-
abend „Grüne Kleinode: Parks 
und Gärten im Rhein-Kreis Neuss 
in Vergangenheit und Zukunft“ 
am 3. September in der Nordhal-
le von Burg Friedestrom und das 

Archivische Erinnerungscafé am 
17. Oktober im Archiv mit alten 
Bildern, Filmen und Textquellen. 
Wie in den Vorjahren werden 
auch in diesem Jahr wieder Som-
merführungen angeboten. Jeweils 
am ersten Mittwoch im Juni, Juli 
und August geben Mitarbeitende 
Einblicke in die Archivarbeit 

und öffnen Bereiche der Burg-
anlage, die sonst verschlossen 
sind. Weitere Führungen und ein 
vielfältiges Programm sind am 
Tag des offenen Denkmals am 8. 
September geplant.
Alle Informationen finden sich 
auch im Internet unter www.ar-

chiv-im-rhein-kreis-neuss.de. 

Von Erinnerungscafé bis „Geschichte vor Ort“

Das Archiv im Rhein-Kreis Neuss bietet ein vielfältiges Jahres-
programm.  Foto: A. Baum / Rhein-Kreis Neuss

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Sie haben im September 2020 bei der Kommunalwahl 44 Prozent der Stimmen er-
halten. Mein Wunsch, nein, mein Appell an Sie: Werden Sie dieser Verantwortung
als größte Ratsfraktion gerecht! Geben Sie Ziele und Leitlinien vor und verlieren
Sie sich nicht im Klein-Klein!
Das erwarten die Bürgerinnen und Bürger nämlich von Ihnen – von der Partei, die
seit Jahrzehnten hier das Maß aller Dinge sein will. Und die Menschen in Jüchen
haben außerdem die Erwartung, dass die CDU sich weniger mit sich selbst beschäf-
tigt als mit den vielen und großen Aufgaben, vor denen wir in unserer Stadt stehen.
Personalfragen sind zweifellos wichtig, aber Sie dürfen niemanden daran hindern,
sich vor allem darauf zu konzentrieren, wofür wir gewählt wurden: Politik für die
Bürgerinnen und Bürger zu machen. Und zwar für alle Bürgerinnen und Bürger.
An dieser Stelle darf ich mich bei Mario Broisch und auch bei seinem Vorgänger
Ralf Cremers, für den es heute ja die letzte Ratssitzung ist, im Namen der SPD herz-
lich bedanken: für die gute und faire Zusammenarbeit, wie sie unter Demokraten
üblich sein sollte. Dem Nachfolger oder der Nachfolgerin an der Fraktionsspitze

kann ich nur signalisieren: Die SPD ist guten Willens, in gleicher Weise mit Ihnen
zusammenzuarbeiten!
Eigentlich wollte ich jetzt auch noch Wünsche an die kleinste Fraktion in diesem
Rat richten, aber die spare ich mir. In meinen Augen sind Sie ein hoffnungsloser
Fall – da ist jedes Wort zu viel!
Meine Damen und Herren,
stattdessen möchte ich mich zum Abschluss bedanken: bei allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, die in der Verwaltung an der Erstellung dieses Haushaltsent-
wurfs mitwirkten. Bei den demokratischen Kräften in diesem Rat für gutes und
konstruktives Miteinander. Bei meiner Fraktion für die großartige Unterstützung.
Und bei Ihnen allen, dass Sie mir zugehört haben.
Herzlichen Dank!
Norbert John, SPD-Fraktionsvorsitzender im Rat der Stadt Jüchen

Die Reden der anderen Fraktionen erfolgen in den kommenden Wochen

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind bis zum Ablauf der jeweils vorste-
hend angegebenenMeldefrist bei der unterzeichneten Behörde geltend zu machen.
Jüchen, den 16.12.2023, Stadt Jüchen
Zillikens, Bürgermeister

Fahrrad, City Bike, Candoga 25.03.2024 55/2023

MTB Conway 25.03.2024 56/2023

Tretroller 25.03.2024 58/2023

Brille 22.03.2024 59/2023

Handy, Samsung 24.03.2024 64/2023

Schlüsselbund, 2, rosa Band 09.04.2024 65/2023

Schlüsselbund, 6, Anhänger 10.04.2024 66/2023

Schlüsselbund, 6, langes 17.04.2024 67/2023
Band, Taschenmesser

Damenrad, Bauer 18.04.2024 68/2023

Schlüssel, 1, pinkes Band 20.04.2024 69/2023

Schlüssel, 1, rotes Band 19.04.2024 70/2023

Scootertasche, Ladekabel 30.04.2024 73/2023

Ehering 09.05.2024 77/2023

Handy Samsung Galaxy S 10 21.05.2024 79/2023

Iphone 30.05.2024 81/2023

Bekanntmachung über Fundsachen
Als gefunden wurden gemeldet:

Gegenstand Fristablauf Fundbuch-Nr.

Kühltasche 22.12.2023 36/2023

Kinderwagen 19.12.2023 37/2023

Brille in Etui 29.12.2023 40/2023

Jugendrad, silber 03.01.2024 41/2023

Damenrad, silber 03.01.2024 42/2023

MTB, Bulls 03.01.2024 43/2023

Ehering, 585 Gold 22.12.2023 44/2023

Schlüssel, 1, an schwarzem Band 16.01.2024 45/2023

Schlüssel, 2, an Anhänger 25.01.2024 47/2023

Schlüssel, 1 31.01.2024 48/2023

Armbanduhr, braunes Armband 26.01.2024 49/2023

MTB Cyco 03.02.2024 50/2023

E-Bike Damenrad 24.01.2024 51/2023

Schlüsselbund, 3, JMA, Basi 18.02.2024 52/2023

Damenrad, Rixe 21.02.2024 53/2023

Schlüssel, 1, grüner Anhänger 04.03.2024 54/2023
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selber gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und ein Trost für alle.

Nach langer Krankheit müssen wir Abschied
nehmen von unserem lieben Vater, Opa,

Schwager und Onkel

Matthias Behr
* 7. November 1935 † 6. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Gerdeliese, Miriam und Bernd
sowie Anverwandte

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders,
c/o Trauerhaus Behr, Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

Die Exequien werden gehalten am Freitag, den 26. Januar 2024,
um 12.00 Uhr in der Kapelle St. Simon und Judas Thaddäus,
Kirchhofweg 1, 41363 Jüchen-Otzenrath. Daran anschließend ist
die Urnenbeisetzung auf dem katholischen Friedhof.

In Liebe und Dankbarkeit werden wir dich stets im Herzen tragen!

Hermann

Michael und Simone

Anke und Thomas

Hannah, Jannis und Lars

„Seid nicht traurig,
dass ich nicht mehr da bin,

sondern lächelt, weil ich
bei euch war.“

„Hast Du Angst vor dem Tod?“ fragte der kleine Prinz die Rose.
Darauf antwortete Sie: „Aber nein, ich habe doch gelebt,

ich habe geblüht und meine Kräfte eingesetzt soviel ich konnte.
So will ich warten auf das neue Leben und ohne Angst und

Verzagen blühen“.

Den Beerdigungsgottesdienst halten wir Freitag, den 19.1.2024 um 11.00 Uhr, in der Pfarrkirche

St. Martinus Bedburdyck; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Den Totenrosenkranz beten wir Donnerstag, den 18.1.2024 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne von Gisela um eine

Spende für die Pflanzung eines Baumes auf der Klosterwiese des Nikolauskloster.

Gisela Wintermann

Traueranschrift : Fam. Wintermann c/o Bestattungen Franz Geller

Peter-Stahs-Straße 5 in 41363 Jüchen-Bedburdyck

geb. Stilling

* 13.5.1941 † 6.1.2024

* 16. Februar 1940 † 30. Dezember 2023

Doris mit Ramona
Hans-Georg und Marlies
sowie Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

geb. Wenghöfer

Uschi Esser c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Uschi Esser

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 23. Januar 2024,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neuenhausen statt.

Erinnerungen sind wie Sterne in der Nacht.
Sie funkeln hell in unseren Herzen.

Danksagung

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Heinz Braß
* 12.12.1934 † 8.12.2023

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele Menschen ihn gern hatten.

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied genommen haben und ihre

Anteilnahme auf vielfältigste Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Maria und Dietmar mit Sven
Andrea und Theo

Thomas und Claudia
Heinz und Rita

Jüchen – Damm, im Januar 2024

Wir gedenken ihm beim Sechswochenamt am Samstag,
den 20.1.2024 um 18.00 Uhr im Nikolauskloster in Damm.

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Noll
* 4. September 1954 † 27. Dezember 2023

Willy Leuchtgens
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Verstreuung
findet statt am Donnerstag, dem 18. Januar 2024,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Neuenhausen.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Brigitte Leuchtgens

Trauerhaus Leuchtgens c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

statt Karten

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

9900Liebe Gisela,
es ist tatsächlich wahr,
heut’ wirst Du sagenhafte90 Jahr!

Zu diesem besonderen Ehrentag
gratulieren Dir herzlichst.

Josef, Markus, Achim und Mia

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen, schönen Jahre

* 6. Dezember 1938 † 17. Dezember 2023

Gerda
Ulrike und Hubert mit Merle und Theresa

Bert und Petra mit Noëlle

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand,die uns so hilfreich war.

Danke für Deine Nähe,die uns Geborgenheit gab.
Danke, dass es Dich gab.

Michael Cremer

Familie Cremer c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Lieben heißt loslassen!
Wir haben Dich losgelassen, weil wir wissen,

dass es Dir jetzt besser geht.
Wir werden Dich nie vergessen,
denn Du wirst immer bei uns sein.

Kurt Dohmen
* 1.9.1943 † 19.12.2023

Du fehlst.
Nicki

Anke und Ralf
Philipp, Lucy und Anton
Anverwandte und Freunde

Trauerhaus Dohmen
c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Urnenbeisetzung hat, auf ausdrücklichen Wunsch des lieben
Verstorbenen, im engsten Familienkreis stattgefunden.

Dein Vater Paul Peter Schläger

Deine Patentante Susanne
mit Ehemann Manfred

Angehörige und Wegbegleiter

* 7. 6. 1979 † 29. 12. 2023
Martin Schläger

Und in allen Ängsten dieser Zeit ist ein unaussprechliches Heil.

Der Weg endet ja nicht, wo wir meinen.
Der Herr führt uns durch die Wand hindurch,
und am wahren Ende des Weges ist alles gut.

Reinhold Schneider

Familie Schläger / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Mitten einer längeren, schweren Krankheit ist

plötzlich und letztlich für uns unfassbar verstorben.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

† 9. Dezember 2023

Jüchen, im Januar 2024

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben

worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und

der Freundscha� dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch "Danke" zu sagen. Danke für die

aufrich�ge Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür,

dass ihr Marlene auf Ihrem letzten Weg begleitet habt.

Familie Tadtke

Du bist fortgegangen und nichts ist mehr so,

wie es einmal war. Immer sind irgendwo Spuren deines

Lebens ­ Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie

werden uns an dich erinnern und dich dadurch nicht

vergessen lassen.

* 18. September 1941

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit

Manfred und Monika Ignatius
Annemarie und Ernst Braun

Enkel, Urenkel und Anverwandte

* 6. Oktober 1931 † 31. Dezember 2023
geb. Giesen

Familie Ignatius c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Cilli Ignatius

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 19. Januar 2024, um
11.00 Uhr in der Kapelle des Gustorfer Waldfriedhofs; anschließend ist die
Beisetzung der Urne. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

-Statt Karten-

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

41517 Grevenbroich, Frimmersdorf, im Januar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfäältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Cilly Hamacher
im Namen der ganzen Familie

Dieter Hamacher
† 6. Dezember 2023
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Michaela Groß
geb. Ludovici

* 21. Juni 1961 † 22. Dezember 2023

Wir lassen sie in Liebe gehen.

Frank
Dominik

Familie Groß/Bestattungen Lammers, Poststraße 71, 41516 Grevenbroich

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

geb. Blum

Stephan und Barbara
Richard und Regina

Lisa und Maik
Inga und Sebastian

mit Nora, Julian, Felix und Benjamin
Christel und Fritz
Gaby mit Andreas
Kathi und Franz

und Anverwandte

* 29. 6. 1934 † 4. 1. 2024

Katharina Bartha

In liebevoller Erinnerung:

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 2. Februar 2024, um
11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Neuenhausen gehalten;

anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von dem Menschen, den du geliebt hast,
wird immer etwas in unseren Herzen zurückbleiben,

etwas von seinen Träumen, etwas von seinen Hoffnungen,
etwas von seinem Leben, alles von seiner Liebe.

Familie Bartha
Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20
41515 Grevenbroich

† 10. Dezember 2023

Aloys Nießen

Du bist fortgegangen

und nichts ist mehr so, wie es einmal war.

Wir vergessen Dich nie.

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben

worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und der

Freundscha� dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch "Danke" zu sagen. Danke für die

aufrich�ge Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür, dass ihr

Aloys auf seinem letzten Weg begleitet habt.

Rolf und Monika

Doris und Klaus

und alle Anverwandten

Jüchen, im Januar 2024

In liebevoller Erinnerung:

Familie Cremer / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

* 13. 8. 1927 † 2. 1. 2024

Olaf und Ute
Niklas und Monika mit Sofia

Vincent
Victor

Erika Cremer
geb. Scholz

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in der Stadtmitte (Montanusstraße); anschließend ist die Beerdigung.

Putzhilfe für 3 Std wöchentlich nach
Jüchen gesucht. ☏ 02181/49634

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

NE-Dreikönigenviertel. Suche nette, zu-
verlässige Putzhilfe auf Minijob-Ba-
sis, 3-4 Std./Wo., ☏ 0172/ 6557037

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Dacia-Elektro, Spring, 10 km, 17.990,-€,
HDL, ☏ 0151/42825065

Polo Automatik, 10 km, 23.990,-€, HDL,
☏ 0151/42825065

Thule-Skibox mit Aluträger, 60,-€,
☏ 012181/71676

Putzhilfe 2-3 Std./Wo. f. 2 Pers.-Hh. in
Kaarst ges., bruns.bea@web.de

geb. Grabara

Katharina und Werner Reimer
mit Nadine und Marc

* 1. 2. 1930 † 29. 11. 2023

Gerda Jungen

Grevenbroich, im Januar 2024

Herzlich danken
wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA
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Danksagung Statt Karten

In unseren Händen wiegt ein großes Danke
In unseren Herzen brennt ein helles Licht
In unserer Erinnerung leuchtet leises Glück
In unserer Seele bleibt so viel von dir zurück.

Johann (Hans) Pekar
* 6. August 1938 † 8. Dezember 2023

Wenn Eltern leben, beschützen Sie uns,
wenn Sie von uns gehen werden sie Schutzengel,
dieser Gedanke hilft und alle lieben Worte und

Zeichen des Mitgefühls helfen uns mit demAbschied
von unserem Vater leben zu lernen.
Vielen Dank jedem Einzelnen.

Udo und Christiane
Dirk und Sabine

Torsten und Sabine
mit den Enkelkindern
Lisa, Katja und Denise
und Urenkel Leon

Jüchen-Bedburdyck, im Januar 2024
Liebevoll gedenken wir Hans noch einmal beim

Sechswochenamt in der Pfarrkirche St. Martinus Bedburdyck,
am 20. Januar 2024 um 17.15 Uhr.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

Franz Lopski
* 27. Mai 1948 † 8. Januar 2024

Die Trauerfeier wird gehalten am Montag, dem
22. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Jüchen.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit bleiben wir mit ihm
verbunden.

Lieve
Isabelle und Thomas

Anna
Emma
Leo

und alle Anverwandten

Traueranschrift: Fam. Lopski c/o Bestattungen Reipen,
Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Traurigen Herzens nehmen wir Abschied von

Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich

TOP-KURIER
Hinweisblatt der Stadt Jüchen

Manuela Yildiz

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu

lachen.

Sta� besonderer Anzeige!

Wir sind unendlich traurig,

dass du viel zu früh von uns gegangen bist,

aber du wirst immer in unseren Herzen sein.

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 19. Januar 2024,

um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Jüchen, Buschgasse 12.

* 12. Juli 1960 † 5. Januar 2024

Berry

Canan, Benni und Pia

alle Anverwandte und Freunde

Traueranschri�: Fam. Yildiz c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Suche Teppiche, Holzfiguren, Porzellan
u.Glas. Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Mathias Nix
* 11.9.1937 † 6.1.2024

Wir nehmen Abschied
in Liebe und Dankbarkeit.

Manuela und Frank van den Burg
Heiko

Celine und Selcuk
und Anverwandte

Trauerhaus Nix c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird am Donnerstag, dem 18.1.2024, um
11.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Maria Himmelfahrt in Gustorf
gehalten. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Anstelle eventuell liebevoller zugedachter Blumen, bitten wir um
eine Spende an das „Hundeseniorenheim Rheinperle“, IBAN
DE32 3055 0000 0093 5112 51, Stichwort „Mathias Nix“.

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Kaufe massive Holzmöbel, Fotoappara-
te Porzellan. ☏ 0157/58140052

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Hankook, 2 WR, 235 50 R 18 101 V, DOT
29/19, 2,8 Tkm, VB 170,- €.
☏ 0176/42469046

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung
aller Art, Pelze, Taschen, Näh.-u.
Schreibm., Porzellan, Puppen, Möbel,
Lampen, Militaria, Kameras, Krüge,
Bleikristall, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Bücher, Bestecke, Münzen, Schmuck,
Uhren, LP‘s, Römergläser, Geweihe,
Jagdzubehör, Haushaltsaufl. Fa. Dus-
tin Traber, Am Fallhammer 6, 40223,
☎ 0211/85979954 od. 0177/3675819

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Vorstandsmitglied

welcher unerwartet und viel zu früh im Alter von
nur 47 Jahren von uns gegangen ist.

Wir sind dankbar für sein ehrenamtliches Engagement
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl und unsere Unterstützung gelten

seiner Familie und den Angehörigen.

Kai Kottmann

Jagdgenossenschaft Wevelinghoven
Der Vorstand

Die Jagdpächter

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557
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DANKSAGUNG Statt Karten

Mit dankbarem Herzen sind wir allen verbunden,
die mit uns von unserem lieben Vater, Schwieger-
vater und Opa

Voislav Jakovski
† 27. Dezember 2023

Abschied genommen haben.

Die Gefühle der Zuneigung und Wertschätzung,
die ihm auf seinem letzten Weg entgegengebracht
wurden, gaben uns Kraft und Trost.

Danke für die persönlichen und schriftlichen
Zeichen der Anteilnahme und für die Blumen.

Vanco, Lupce und Milan mit Familien

Grevenbroich, im Januar 2024

Still und leise
möchte ich von euch gehen.
Allen die mich mochten,
sage ich: Lebt wohl.
Behaltet mich in Erinnerung,
jeder so, wie er mag.

Am Limpertz Hof 8 in 41515 Grevenbroich
Auf Wunsch des lieben Verstorbenen hat die Verabschiedung

bereits im engsten Familienkreis stattgefunden.

Wir sind traurig, weil unsere Wege sich trennen, aber
dankbar für die lange Zeit, die wir zusammen hatten.

Brigitte
Gertrud
Jürgen und Bärbel
Laura und Heiko
Wolfgang und Heike
mit Jonas und Noah
und Anverwandte

Peter Boveleth
* 12. Februar 1945 † 19. Dezember 2023

Ein ewiges Rätsel ist das Leben −
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 24. Januar 2024, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof Kirchstraße in Rommerskirchen statt.

Anstelle von liebevoll zugedachten Kränzen und Blumen,
bitten wir um eine Spende an den Förderverein für das
Missionshaus Knechtsteden e.V.,
Sparkasse Neuss, IBAN: DE45 3055 0000 0000 3333 02,
Stichwort: Trauerfall Wolfgang Mintrop.

Wolfgang Mintrop
* 17. August 1963 † 16. Dezember 2023

Life is short, break the rules,
forgive quickly, love honestly,

laugh easy, keep it simple, ride often,
ride free and never regret anything that makes

you smile.

Ral| Schotten
"Tüte"

*24.04.1965 † 04.12.2023

Wir bedanken uns bei allen |ür die große
Anteilnahme, die uns über vielseitige
Weise zum Ausdruck gebracht wurde.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns
bei den Devil's DucksMC Jüchen |ür die
Unterstützung und Organisation der
Trauer|eier.

In stiller Trauer Birgit und Familie

Leni Stevelmanns

Sta� besonderer Anzeige!

In s�ller Trauer:

* 3. April 1936 † 14. Dezember 2023

Familie Dieter Stevelmanns

Traueranschri�: Fam.Stevelmanns c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Das kostbarste Vermächtnis

eines Menschen ist die Spur,

die seine Liebe in unseren

Herzen zurückgelassen hat.

Die Trauerfeier hat in aller S�lle sta�gefunden.

„Ich bleib noch ein bisschen bei dir.“
In unserem Bestattungshaus haben Familie und Freunde die
Möglichkeit, in einer angenehmen Atmosphäre, von ihrem
Verstorbenen Abschied zu nehmen.

Hochneukirch: 02164/3433 - Odenkirchen: 02166/601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
geprüfte Bestatter- www.bestattungen-reinders.de

Suche Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Kristallgläser, 21 Teile, für 30,- € zu
verkaufen! ☏ 0176/34602092

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Solar-Konverter Powerbank, HSG-1100
mit 300 Ah, 1.100 wh, 230 Volt, 12
Volt, USB, 1000 Watt, 32x23x26, 11,5
kg Gewicht + Solarpanel, 2 Stück im
Koffer, 1000x500, NP 1.650,-€ für
700,-€ wg. Wohnungswechsel abzu-
geben, ☏ 0178/8508223

Wegen Auflösung meines Blumenladen
diverse Artikel sehr günstig abzuge-
ben, ☏ 0176/81313747

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de
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Das Median Therapiezentrum Haus Welchenberg
trauert um seine langjährige Mitarbeiterin

Martina v.d. Ploeg
Martina war 30 Jahre in der medizinischen Betreuung

als Krankenschwester beschäftigt.
Aufgrund ihrer Freundlichkeit und ihrer kompetenten,
engagierten Arbeitsweise, war sie bei uns Kollegen und

Bewohnern sehr geschätzt und beliebt.
Wir trauern um eine gute Freundin, die stets zuerst an ihre

Mitmenschen gedacht und sich um sie gesorgt hat.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Martina

und werden ihr Andenken stets in Ehren halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und Freunden.

Im Namen aller Kollegen und Bewohner des Haus Welchenberg

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.

Er ist zu früh gegangen,
aber lebt in unseren Herzen

Maren Bichel-Schnock
Dieter Schnock und Claudia Guldner

Christiane Klein geb. Schnock und Thomas Klein
und Familien

* 13. Juli 1960 † 6. Januar 2024

Trauerhaus Schnock c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Rainer Josef Schnock

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch, dem
24. Januar 2024, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem
Friedhof in 41352 Korschenbroich-Liedberg, An der Tränke;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Franz von Assisi

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wandhängende Garderobe, Buche,
Stange Chrom, 170x62x27 cm und
pass. Wandspiegel, 105x62 cm, an
Selbstabholer zu verschenken,
☏ 0173/5256644 ab 9 Uhr

Transporte und Entrümpelungen aller-
Art -Kostenlose Besichtigung vor Ort.
☎ 02164/950006 od. 0174/1444549

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Gertrud

Thomas und Antje
mit Felix und Judith

Martin und Nicola
mit Clara und Elisa

Geschwister
und Anverwandte

* 17. 3. 1931 † 6. 1. 2024
Walter Beyer

Ich hab' den Berg erklommen,
der euch noch Mühe macht,
drum weinet nicht ihr Lieben,
ich hab' mein Werk
vollbracht.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Familie Beyer / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt wird am Montag, dem 15. Januar 2024,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Briktius in

Oekoven (Rommerskirchen) gehalten; anschließend
geleiten wir Walter zu seiner letzten Ruhestätte.

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Geänderter Anzeigenschluss!

Mittwoch, 17.00 Uhr
Tel. 02165/2338

CONTAINERDIENST
Zanders & Partner
• Abbruch • Rückbau • Erdbau

www.zanders-partner.de

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

In liebevoller Erinnerung

* 30. April 1940 † 9. Dezember 2023

Elisabeth Rühl geb. Breuer
Geschwister, Nichten und Neffen

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am
Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 11.00 Uhr im
Pfarrheim an St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf; die
Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen,
jemanden gehen zu lassen,

wissen, wann es Abschied nehmen heißt,
nicht zulassen, dass unsere Gefühle dem imWeg stehen,

was am Ende wahrscheinlich besser ist für die,
die wir lieben.

Heinz Peter Rühl

Sergio Bambarea

Trauerhaus Rühl c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

statt Karten

Matratze, neu, 140x190, Federkern,
100,-€, ☏ 0176/41979013

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Alleinstehende, ältere Dame benötigt
Betreuung und Unterstützung bei der
Haushaltsführung und Pflege in GV.
Wohnmöglichkeit wäre vorhanden.
✉ 7602306 an den Verlag

Ein treues Herz hat aufgehört zu schlagen.

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 16. Januar 2024, um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof Nettesheim statt.

Er starb plötzlich und unerwartet.

Friedhelm Lucas
* 1. Februar 1958 † 30. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Henriette, Kinder, Enkelkinder und Familien

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Neue Internetseite:

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Aquarium mit Pumpe + diverse Teile, an
Selbstaholer zu verschenken,
☏ 0176/41979013

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

E-Bike, Touring Sport, v. Riese + Müller,
Rahmen RH 53, schwarz matt,
10-Gang, VB 750€, ☏ 0151/25592775

Ferienwohnung in Cochem, ruhig, zen-
tral, 60qm, DuBad, Balkon, ganzjährig
mietbar: ☏ 0177/4078538/Neuss
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0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Ich heiße Monika, bin 58 J. Man sagt,
dass ich sehr hübsch bin, mit schlan-
ker Figur, blonden Haaren und sanf-
ten Augen. In Polen geboren, lebe ich
seit vielen Jahren hier. Ich bin Optike-
rin, natürlich, etwas schüchtern und
ehrlich. Wenn Du älter bist, ist das für
mich kein Problem. Ruf bitte an damit
das Neue Jahr für uns glücklich be-
ginnen kann. ☏ 0173-5662767
Die Chance

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
Bäume fällen, Maler- und Tapezier-
arbeiten).☎ 0151/55920159

GV-Kapellen, 2-Zi.-Sout.-Whg. inkl. EBK,
Diele, Bad, sep. Eingang, kl. Garten,
ca. 45 m², elektr. Fußb.-Hzg.+ Gas-
hzg., renoviert, KM 420,- € + 80,- € NK
+ Heizkosten + 3 MM KT, ab sofort.
☏ 02182/8968972

NE, 2 Zi-App, 55 m², für Senioren ab 60,
mit WBS, € 380 + € 240 HZ/NK, 3 MM
Kaution, ☏ 02131-5954981

Ich, Hedwig, 67 J., mit schlank-fraul. Fi-
gur, habe genug vom Alleinsein. Ich
lache lieber als zu streiten, höre gern
Musik, bin eine gute Hausfrau u. vor-
zügliche Köchin. Welcher Mann
wünscht sich eine zärtl., anschmieg-
same Frau wie mich? Rufen Sie üb.
PV an, vielleicht bin ich die Richtige
für Sie. Tel. 0162-7939564

Rommerskirchen und Umgebung:
Haus oder MFH zum Kauf gesucht.
☏ 0177/4786992

Justyna, die Zeit heilt nicht alle Wun-
den. ILD seit der 1. Sek., Chiffre
✉ 7602308 an den Verlag

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

Witwer, 80 +, seid fast 3 Jahren lebe ich
alleine in unserem großen Haus mit
Garten. Mein Herzenswunsch ist es,
wieder in einer netten, liebevollen
Zweisamkeit zu leben. Welche liebe-
volle, Gleichgesinnte hat den selben
Wunsch und den Mut, es zu wagen.
Das erste Kennenlernen kann gern in
unserem tollen Cafe in Kapellen statt-
finden. Alles Weitere entscheidet sich
dann. ☏ 02182/18734

2024 = Unser Jahr?! Er, 59, 1,78, schl.,
sucht Sie für gemeinsame Zukunft in
Neuss, ☏ 02131/273732

GV-Elsen, 3 Zi., KDB, 82m², 1.Etg., gr.
Garten, 850,-€ KM + NK + 2 KM Kauti-
on, EA, an Paar mitl. Alters, ab sofort,
☏ 02181/498815 ab 10.00 Uhr

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

Grevenbroich Bergerbusch 22
DG auf zwei Ebenen, ca. 76 qm, 3 Zimmer,

Küche mit Einbauküche, Diele, zwei Bäder mit WC,
teilweise Einbauschränke, Badspiegelschrank, 1 Balkon,

Kellerraum, PKW-Stellplatz
ab 01.03.2024

750,00 € + 210,00 € NK, Kaution, provisionsfrei
Verbrauchsausweis, 138,30 kWh/(m²•a), Erdgas, Baujahr 1997

DIMA GmbH Dietmar Mausberg
Wohnungsvermittler

NUR montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr
Tel. 02181/659510

Fax 02181/659521
E-Mail: dmausberg@dima-hausverwaltung.de

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Kaarst-Mitte, familienfreundl. EFH mit
Einliegerwohnung, überdachter Ter-
rasse, gr. Garten, Wfl. 200 m², Grdst.
834 m², Bj. 1911, Öl, B 270,2 kWh,
Kaufpreis 568.000 € VB, von privat.
☏ 01575/2933247

Einsam? Dann starte mit mir durch mit
Musik, radfahren, spazieren, Spiele
und kuscheln ins neue Glück. Ich, Wit-
wer, 72/1,76/109 suche gleichgesinn-
te Frau. Raum GV/Roki., Brief mit Bild
unter Chiffre ✉ 7602304 a. d. Verlag

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Papierchaos? Ich ordne Ihre Papiere
und Unterlagen. Hole ab und bringe
zurück. ☏ 0174/8685858

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333
Wir suchen enthusiastische, verantwor-

tungsvolle Servicekräfte/Verkäufer
m/w/d als Minijob für unseren Unver-
packtladen. Ideal für Menschen, die
eine sinnstiftende Nebentätigkeit su-
chen. Dirk Modenhauer 02182
8200-248 VARIUS Werkstätten
gGmbH, Grevenbroich

Trockenbau, Fliesenverlegung, Maler- .
Tapezier- und Renovierungsarbeiten
bietet an: Firma ☎ 0157/87796297

Privat sucht Eigentumswohnung
/Mehrfamilienhaus zum Kauf,
☏ 0160/8844799

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633Maler führt Renovierungsarbeiten aus:
Tapezieren, Streichen, Verputzen,
Lackieren, Spachteln, Schimmelsanie-
rung + Bodenbeläge sowie Fliesen-
verlegung. ☏ 0163-2572383

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Roki-Sinsteden, 2 ZW, DG, KDB, kompl.
neu renoviert mit neuen Fenstern, La-
minat, ca. 60 m², 500,- € KM + NK + 3
MM KT ab sofort.☏ 0151/12626503

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Lagerfläche 172m², innerstädtisch in
Neuss, Lastenaufzug vorhanden.
☏ 02131 66588-14 oder
gross@wijo.de

Grevenbroich–Neuenhausen, Königslindenstraße 44
Single-Wohnung, DG rechts, ca. 50 m2, 2 Zimmer, Küche,

Diele, Bad/WC, Kellerraum, 1 PKW-Abstellplatz
Verbrauchsausweis, 135,7 kWh/(m2*a) Heizöl, Baujahr 1965,

ab 01.02.2024, 400,00 € + 140,00 € NK + 100,00 € HZK,
Kaution, provisionsfrei

DIMA GmbH Dietmar Mausberg
Wohnungsvermittler

NUR montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 0 21 81 / 65 95 10 · Telefax 0 21 81 / 65 95 21
E-Mail: dmausberg@dima-hausverwaltung.de

Bauprofis bieten kompl. Renovierun-
gen: (Maler, Laminat, Fliesen, Putz,
Rigips)! Hr. Rafael ☏ 0163/8617152

Ist Ihr Garten bereit für den Frühling?
Wir bieten fachliche Rückschnitt- und
Pflanzarbeiten, sowie professionelle
Garten- und Grabpflege.
☏ 0177/8763815

Herz im Angebot! Groß, liebevoll, im
jungen, gut erhaltenen Zustand mit
ansehnlicher Hülle, Bj. 46, an passen-
des Gegenstück, gerne auch jünger,
kein Opa-Typ, für ein Miteinander, bei
getrenntem Wohnen, zu verschenken.
Nur Mut, Du hast nichts zu verlieren,
nur Dein Herz. ☏ 0176/22906615

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

GV, 69qm, 3 Zimmer, Einbauküche, Bal-
kon, renoviert, Gaszentralheizung,
KM: 759€, ☏ 0157/35723265Jg. Rentnerin sucht EG-Whg. m. Hof o.

Garten alleinige Nutz. 0178/9134864

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Zuverl. Person für regelmäßige Arbei-
ten rund ums Haus gesucht, von pri-
vat in GV-Neurath. ☏ 0172/7519019

Bist du auch alleine und auf der Suche
nach einem Partner zwecks ernsthaf-
ter Beziehung? Ich, 64 J., freue mich
auf deinen Anruf! ☏ 0160/4452284
nur Sa. + So. (bitte laut auf die Mail-
box sprechen)

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Neuss, Einsteinstr., im 1.OG, 3 Zi. KDB,
Süd-Blk., Keller, 64m², KM 600,-€ +
NK 240,-€ inkl. Hzg., 3 MM Kaut.,
EA vorh., ideal f. 1 Pers. max. 2 Pers.,
ab sofort, ☏ 0160/6918888

Suche vertrauenswürdige, empathische
junge Frau/NR, die f. mich 1-2
Std/Wo. meinen Einkauf erledigt
(12,00 Eur) in Kaarst-Mitte. SMS an:
0176-78506155

www.hausmeister-wankum.de

Schöne helle 2-Zimmer, Erdge-
schoss-Wohnung, ab 01. 03. 2024,
Kaarst, Nähe Ortszentrum, von Privat:
66,5 m²; KDB; Südbalkon; Kaltmiete €
530,00, Nebenkosten-Voraus-Zahlung
€ 130,00 (Heizkosten eingeschlossen;
Ölheizung 114kWh/m²xJahr); Ein-
stellplatz € 30,00; Kaution 2 Monats-
mieten; ☏ 02131/42252

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0152/12617675

Große Haushaltsauflösung in Kaarst
/Vorst am 21.01.2024 von 10-14 Uhr.
z.B. Pelze, Bilder, Porzellan, Möbel,
Bekleidung uvm. in 41564 Kaarst
Alt -Werret 13

Neuss-Furth, Venloer Str., DG, 2 Zim-
mer, KDB, 63qm, KM 535,50€, NK
180€, ab April 2024, 2 MM Kaution,
Chiffre ✉ 7602307 an den Verlag

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

GV-Neurath, Ortsmitte, 3 ZW, KDB, ca.
61 m² im 1. OG im ruhigen 4 FH, WM
550,- €, 1.100,- € KT, V, 133,5 kWh,
Bj. 1960; Öl-Zentralhzg., kernsaniert
2013, keine Tiere, ab 01.04.24 zu ver-
mieten an alleinstehende Person.
Kontakt: kdeutsch@t-online.de

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Brigitte, 72 J., sorgfältige Hausfrau, mit
etwas vollbus. Figur, aufrichtig,
freundlich u. verträglich. Habe so
manchen Schicksalsschlag wegste-
cken müssen u. nach so vielen Ehe-
jahren stehe ich als Witwe nun ganz
alleine da. Würde gerne ein Zuhause
in Ihrem Herzen finden u. für Sie da
sein. PV Tel. 0176-34498648

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Hallo, ich suche für Anfang März eine
möbilierte Unterkunft, im Raume Ka-
arst oder Umgebung. Bin 74 Jahre,
verh. Nichtraucher. Ich bin arbeitsmä-
ßig unterwegs, nur Schlafen und Du-
schen. ☏ 0177/5722 960 oder
dinter-kamen@web.de

Die Welt der Verpackung

Raffinierte Papierverarbeitung, Routiniertes Kaschieren,
State-of-the-Art Flexodruck, eine große Materialvielfalt, hoch-
auflösende Druckbilder - dies und mehr ist bei uns Standard.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
mit Angabe Ihrer Verfügbarkeit!

Papierngh

kaufmännische Sachbearbeitung (m/w/d)
in Teilzeit (rund 20 Std. Woche)

Christoph Engh
Engh-Papier@t-online.de

Rudolf-Diesel-Straße 18
41516 GV-Wevelinghoven
www.engh-verpackung.de
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Wir suchen dich!
Für die Bereiche ….
- Laden
- Obst und Gemüse
- Leitung Obst und Gemüse
- Verkäufer, Bedienungs-Theken

Fleisch, Wurst
oder Käse

- sowie Stell-
Marktleitung

Unsere Zusatzleistungen
- 36 Tage Erholungsurlaub
- Urlaubsgeld
- Firmenhandy zur freien Nutzung
- Bonus Gutscheine
- Vermögenswirksame Leistung

Standorte:
Am Hammerwerk 34
41515 Grevenbroich

Düsseldorfer Str. 78-80
40667 Meerbusch

- Büderich
Dorfstraße 26-28

40667 Meerbusch

Bewerbung bitte per Mail an Edeka.rathbuero@gmail.com

Verkäufer (m/w/d)

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Junges Paar mit Hund sucht dringend
eine 2 ZW in Kapellen ab sofort.
☏ 0157/72155530

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag
• Studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

oral.karaarslan@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Wir suchen ab sofort Begleitpersonen
(m/w/d), zuverlässig, freundlich, flexi-
bel, als Aushilfe auf 538€-Basis oder
als Teilzeitkraft. ☏ 02183/5555

Reinigungskräfte (m/w/d) auf geringf. -
oder steuerpfl. Basis für einen Le-
bensmittelmarkt in GV-Wevelingho-
ven, Marktplatz, gesucht. AZ: Mo.-Sa.
6:00-7:25 h (geringfügig), Mo.-Sa.
6:00-8:50 h (steuerpfl.) - Std.-Lohn:
13,50 € IR Service ☏ 02845/94041

Gebäudereinigung stellt ein:
Reinigungskraft m/w/d für Objekte in
Roki. oder GV /zur Aushilfe, Teil- oder
Vollzeit. Kontakt: ☏ 0163-2142892
oder 02183-805800

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Eintritt:

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)

in Vollzeit
Wir bieten moderne und gut aus-
gestattete Arbeitsplätze mit netten
Kollegen/-innen, fairer leistungsori-
entierter Entlohnung, guten Weiterbil-
dungs- und Entwicklungschancen.

Wenn Sie zuverlässig, eigenverant-
wortlich und flexibel Arbeiten möch-
ten – dann sind Sie bei uns genau
richtig.

Sollten wir Ihr Interesse an einer
Mitarbeit in unserem mittelständigem
Unternehmen geweckt haben, dann
bewerben Sie sich unter:
bewerbung@schumachergmbh.de
oder melden Sie sich telefonisch
unter: 02181-22700

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Für unsere Abteilung ANZEIGEN-SERVICE suchen wir zum
1. Februar 2024 oder einem späteren Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
auf 538,00 Euro-Basis.

AT Lutter
GmbH & Co. KG

Fahrer (m/w/d)
für Schulfahrten

aus dem Bereich Neuss, Kaarst,
Grevenbroich und Korschenbroich
auf geringfügiger Basis gesucht.

Bitte bewerben Sie
sich Mo. bis Fr.

telefonisch unter der
Tel.-Nr.: 02331 / 3767900

Brockers
Haare & Make-up

sucht
Friseur (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit
in Neuss

02131/272427
brockershaareundmakeup@t-online.de

Zuverl. Polin sucht Putzstelle in
NE/GV/KA ☏ 02131/3132084

Kleine Familie sucht ETW mit Garten
oder EFH in der Nähe Rosellerheide,
gerne renov. bed., von Privat,
☏ 0176/30368196

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Suche renovierungsbedürftige ETW,
von privat. ☏ 0156/78601753

Zwei Männer mit Erfahrung suchen Ar-
beit. Wohnungsrenovierung von A-Z.
☏ 0162/9557576

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Biete Hauswirtschaft, Betreuung und
Pflege an (ausgebildet).
☏ 0176/14654612
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Lars und Samira Hillebrecht (geborene 
Heister) lernten sich im Internet kennen. 
Im vergangenen Jahr gab es den Heirats-
antrag am ersten gemeinsam erwanderten 
Gipfelkreuz „Mareiter Stein“ in Südtirol. 
Im verflixten siebten Jahr, am 13. Oktober 
2023, gaben sie sich nun ihr Ja-Wort im 
Grevenbroicher Standesamt.

Hochneukirch. Diese Woche 
Montag starteten im Stadtteil 
Hochneukirch die Erschlie-
ßungsarbeiten für das neue 
Baugebiet an der Gartenstraße. 
Nach Abschluss der Kanalbau-
arbeiten werden die notwen-
digen Versorgungsleitungen 
verlegt und anschließend die 
Baustraße hergestellt. Die Kosten 
der Erschließung belaufen sich 
auf rund 900.000 Euro. Der Rat 
der Stadt hatte Mitte 2023 den 
Satzungsbeschluss gefasst.
In dem Bereich zwischen der 
Gartenstraße und dem nordwest-
lich gelegenen Schmölderpark 
werden insgesamt zwölf Ein-
familienhäuser, sechs Doppel-
haushälften und zwei bis drei 
Mehrfamilienhäuser entstehen. 
Die Grundstücke für die Einzel-
häuser werden voraussichtlich 
zwischen 469 Quadratmeter und 
613 Quadratmeter groß sein und 
somit eine Größe von durch-
schnittlich circa 535 Quadrat-
meter haben. Die Grundstücke 
für die Doppelhaushälften liegen 
zwischen 384 Quadratmeter und 
526 Quadratmeter und haben 
damit eine durchschnittliche 
Grundstücksgröße von circa 435 
Quadratmeter.
Mit der Entwicklung des Bau-
gebietes an der Gartenstraße 
schafft die Stadt Jüchen attrak-
tiven Wohnraum in zentraler 
Lage. Die vorhandenen Infra-

struktureinrichtungen Schulen, 
Kindergärten, Sportanlagen und 
Einkaufsmöglichkeiten sind 
durch die zentrale Lage fußläu-
fig erreichbar. Durch die Lage 
direkt am Schmölderpark, der 
durch eine Fußwegeverbindung 
an das Baugebiet angebunden 
wird, ist trotz der zentralen Lage 
ein Wohnen „im Grünen“ mög-
lich. Aufgrund der Nähe zum 
Bahnhof Hochneukirch an der 
Strecke Mönchengladbach-Köln 
ist das Baugebiet optimal an den 
ÖPNV angebunden und daher 
für Pendler besonders attraktiv.

Die Grundstücke für die Ein-
familien- und Doppelhäuser 
bieten mit ihren Größen die 
Möglichkeit, individuelle 
Wohnträume im Rahmen der 
planungsrechtlichen- und bau-
ordnungsrechtlichen Vorgaben 
zu verwirklichen. Dies unter-
scheidet das geplante Baugebiet 
von den Baugebieten in den 
vergangenen Jahren im Stadt-
gebiet, die überwiegend von 
Bauträgern realisiert wurden.
Mit der Vermarktung der Grund-
stücke wird in den kommenden 
Wochen begonnen, der genaue 

Zeitpunkt steht jedoch noch 
nicht fest. Die Stadt Jüchen wird 
rechtzeitig über den Beginn der 
Vermarktung informieren. Der 
Verkauf der Grundstücke erfolgt 
zum besten Angebotspreis, die 
Untergrenze des zu bietenden 
Kaufpreises orientiert sich dabei 
an den aktuellen Bodenricht-
werten.
Das Neubaugebiet wird im End-
ausbau als verkehrsberuhigter 
Bereich in Pflasterbauweise 
hergestellt.
„Ich freue mich sehr, dass die 
Stadt Jüchen wieder eigene 
Baugrundstücke zum Kauf 
anbieten kann. Hier wird in 
Hochneukirch in den nächsten 
Jahren ein attraktives Quartier 
entstehen“, so Harald Zillikens 
abschließend.

Erschließungsarbeiten am neuen 
Baugebiet in Hochneukirch gestartet

Von links: Matthias Roob, Harald Zillikens, Maximilian Hampel, Saskia Schrade und Saskia Zim-
mermann.  Foto: Stadt Jüchen

Hochneukirch. Endlich ist es 
wieder so weit: Am Sonntag, 4. 
Februar, um 14.11 Uhr, Einlass 
um 13.30 Uhr, steigt in der 
Peter-Bamm-Halle Hochneu-
kirchs traditionelle Kinder-
sitzung. Die veranstaltende 
KG „Nökercher Jecke“ freut 
sich, nach einer dreijährigen 
Zwangspause endlich wieder 
eine Kindersitzung starten zu 
können. Unter dem Motto 
„Kinder für Kinder“ wird auch 
– wie in allen vergangenen 
Jahren – der Reinerlös der 
Kindersitzung gespendet 
und kommt Kindern zugute, 
die aus den unterschied-
lichsten Gründen kein un-
beschwertes Leben führen 
können.
Mitwirkende sind in 
diesem Jahr alle örtli-

chen Kindergärten, die Garde 
der „Nökercher Jecke“ und 
der Zauberer Mr. Marc Magic 
mit einem ganz besonderen 
Programm. Die Vorbereitungen 
laufen auf vollen Touren und 
alle Kinder warten schon ge-
spannt auf ihren Auftritt.
Auch freut sich die amtierende 

Prinzessin der KG „Nökercher 
Jecke“, Jamie Lee, darauf, 

viele große und kleine 
Gäste auf ihrer Sitzung 
begrüßen zu können.
Ab sofort können Karten 
für die Sitzung – 4 
Euro für Erwachsene 
und 1,50 Euro für 
Kinder – bei Schreib-
waren Weckauf an 

der Bahnstraße in 
Hochneukirch er-
worben werden.

Jecke Tradition lebt diese 
Session wieder auf

Jamie Lee, Prinzessin der KG „Nökercher Jecke“ 
freut sich auf viele Gäste bei der Sitzung. 
 Foto: KG Nökercher Jecke


